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Rumänien im Anſchlag
Die Mobiliſierung der rumäniſchen Armee die wie

ſchon gemeldet angeordnet wurde iſt in ſchnellſter Ausfüh
rung begriffen Die rumäniſche Regierung fragte bei den
Balkanregierungen an ob ſie ſich als im Kriegszuſtand be
findend betrachteten Serbien antwortete bejahend und
kündigte dabei an daß ſoeben Griechenland und Montenegro
über eine Kriegserklärung verhandelten Ebenſo äußert
Griechenland das eine große Schlacht mit den Bulgaren er
wartet König Karl beriet mit Majoresco und Take
Jonesco dann mit dem Kriegsminiſter General Herjeu und
dem Generalſtabschef Averesco über die Mobiliſierung

Bulgarien trifft ſofort Gegenmaßregeln
An der rumäniſch bulgariſchen Grenze bereitet ſich die
Konzentrierung bulgariſcher Truppenmaſſen vor um gegen
einen Vorſtoß der rumäniſchen Armee beirüſtet zu ſein ſch e bei Corovig ge
Die meiſten bulgariſchen Parteiführer glau

ben indeſſen nicht an die Möglichkeit eines rumäniſchen Ein
e ga Rumänien würde dadurch bloß derruſſiſchen Politik als Werkzeug dienen und ſeine eigenen

Intereſſen vollſtändig verkennen Die Beziehungen zwiſchen
Rumänien und Bulgarien würden dadurch für immer ver

Dauer unmöglich gemacht ſein Es ſei zu wünſchen daß diebulgariſche Regierung ſich noch jetzt mit Rumänien gegigg

Sollte dies bereits unmöglich gemacht worden ſein
dann dürfte ſich Bulgarien ſelbſt durch eine Mobiliſierung
Rumäniens nicht abhalten laſſen auf die ſerbiſchen und grie

ebührend zu antworten
Beſtärkt werden dieſe Parteiführer in ihren Anſichten

offenbar durch
bulgariſche Siegesmeldungen

Die bulgariſchen Truppen ſind nämlich nach einer Er
klärung des bulgariſchen Generalſtabes bis zum Warda
fluſſe vorgedrungen und haben die befeſtigten Stellungen
der Serben bei Krie Krivolak und Wardar beſetzt Der linke
aufgerieben worden ſein Auch den Griechen gegenubrirwa

das bulgariſche Heer große Erfolge errungen haben
Andererſeits kommt aus Athen die ebenfalls amtliche

Nachricht vom
ſiegreichen Vordringen der Griechen

Der griechiſche Generalſtab meldet aus Baltza daß
die zweite Diviſion nachdem die bulgariſchen Truppen in

Vorgehen der Diviſion dauert fort Ein zweites Telegramm
des Generalkommandierenden meldet Die griechiſche Armee

der Bulgaren bei Saringiol an Die Bulgaren wurden nach
heftigem Widerſtand zurückgeworfen die Verluſte ſind auf
beiden Seiten groß Das 8 und 9 Evzonenbataillon griff
die Poſition der Rolgaren nördlich von Juvesna an Ob
gleich der griechiſe Angriff wegen Terrainſchwierigkeiten
nicht von Artillerie unterſtützt wurde wurden die Bulgaren
die ſich wirkſam ihrer Artillerie bedienten zuletzt von den
Griechen durch Bajonettangriff vertrieben und flüchteten
gegen Lingovani König Konſtantin übernimmt auch das
oberſte Kommando über die die Operationen der Armee
unterſtützende Flotte

Von allgemeinem Jntereſſe iſt angeſichts der neuen
Kämpfe jedenfalls auch

die Verteilung der Streitkräfte
Das neue Kriegstheater auf dem ſich die Bul

garen gegenüber den Griechen und Serben in der Kampf
ſtellung befinden erſtreckt ſich faſt von der Donau bis her
unter bis zum Golf von Orphani in einem Bogen der zum
Teil durch den Lauf des Wardar gebildet wird und an
nähernd 500 Kilometer lang iſt Die Hauptmaſſe
der bulgariſchen und ſerbiſchen Armee ſteht ſich am Wardar
gegenüber Jn der Linie Köſtendil Jſtip Strumnica und
ſüdlich haben die Bulgaren unter dem ausgezeichneten Ge
neral Dimitriew ca 7 Diviſionen konzentriert denen etwa
7 Diviſtonen ſerbiſcher Truppen bei Kumanowo Uesküb ſo
wie weiter ſüdlich bis Coprülü und ſüdlich Jſtip gegenüber
ſtehen Die bulgariſche Diviſion iſt etwas ſtärker als die
ſerbiſche ſo daß bei 7 Diviſionen immerhin eine Ueber
legenheit der Bulgaren um ca 22000 anzu
nehmen wäre Die bisherigen Grenzkämpfe haben ſich
denn auch meiſt in den Vorpoſtenlinien der beiderſeitigen
Hauptarmeen abgeſpielt Für die Serben handelt es ſich
darum vor allem die auf dem rechten Ufer des Wardar
führende Eiſenbahnlinie von Mitrowitza nach Saloniki zu
decken und die Wardarübergänge zu halten während die
Bulgaren allem Anſchein nach bei einem Waffengange rück
ſichtslos zur Offenſive vorgehen werden um der ſerbiſchen
Hauptmacht einen entſcheidenden Schlag beizubringen Es
entſpricht der bulgariſchen Strategie die ſich bereits bewährt

hat o ver rer h e Se h n häääZieles möglichſt zu konzentrieren Weiter ſtehen ſich die
Bulgaren und Serben an der Grenze ihrer Länder gegen
über Die bulgariſche recht Flügelarmee die faſt bis zur
Donau reicht ſteht mit dem Hauptquartier General Kutint
chef in Belogradcik und iſt etwa 212 Diviſionen ſtark Drei
weitere Diviſionen mit dem Hauptquartier in Samokow
ſüdlich Sofig unter General Toſchew ſchützen die Strecke von

Saloniki gefangen genommen waren von Kilkis die Höhen
öſtlich von Arbangur angriffen Nach heftigem Widerſtand
der Bulgaren gelang es zuletzt die Poſition zu beſetzen
Die Bulgaren wurden unter großen Verluſten zerſtreut Das

Feuilleton
Wie Theodor Storm zum Dichter wurde

Zu ſeinem 25 Todestag 4 Juli 1913
Jn einem alten Notizbuche aus ſeinem letzten Lebens

tagen in dem eigentlich nur die trockenſten Begebenheiten
des Tages verzeichnet wurden hat Storm begonnen zu er
zählen wie es kam daß er ein Poet wurde Des Dichters
Tochter Gertrud hat in dem unlängſt bei Karl Curtius
in Berlin erſchienenen liebevoll erfaßten und meiſterhaft
ausgeführten Lebensbild ihres Vaters dieſes für Storm ſo
charakteriſtiſche Selbſtbekenntnis wiedergegeben

Nicht die Bekleidung eines Amtes beginnt er die
Ausübung einer Jnduſtrie oder eines Handwerks macht den
Beruf Beruf iſt nur wozu man berufen iſt aber nicht etwa
vom Staate oder durch äußere Lebensumſtände ſondern durch
das Bedürfnis unſeres Jnnern es zur weſentlichen
Aufgabe unſeres Lebens zu machen und ſo kann man aller
dings zu allem Vorgenannten Beruf haben aber ebenſowohl
es ohne Beruf treiben Weshalb ſollte der innere Drang zum
Schriftſtellertum keinen Beruf abgeben da er mächtiger iſt
als irgend ein anderer und da er die Verkündigung der
Schönheit und der Pflicht zum Zweck hat So recht be
zeichnend iſt dieſe Stelle für die hohe Auffaſſung die Storm
von der Lebensaufgabe des Dichters hatte

Wie ich Schriftſteller ich muß beſchränkend Poet
jagen wurde darüber weiß ich nur dies zu ſagen Mit 10
oder 12 Jahren als eine ſehr geliebte Schweſter mir geſtorben
war machte ich meine erſten Verſe in einer Umgebung wo
an dergleichen niemand dachte Dann war der Stoff zu Ende
und ich machte nun Verſe ohne Gehalt dann endlich mit
18 oder 20 r ſuchte ich mir Jnhalt zu meinen Verſen
aber ich fühlte ſtets daß das nur ein Flügelprüfen ſei Dann
endlich kam das Leben und gab mir hie und da einen Jnhalt
hei dem es mich überkam ihn in poetiſche Form zu feſſen
und es formulierte ſich oft faſt ohne allen Willen es kam
von ſelbſt und wurde von mir feſtgehalten Das war das
Rechte und da erſt fühlte ich ich hatte den Beruf zum Lyriker
ich wußte es ſicher Wahrlich Lyriker iſt Storm letzten
Grundes ſeinem ganzen Weſen nach Hat er ſelbſt doch ſpäter
Mörike auch geſtanden daß er wenn er recht bewegt ſei der
gebundenen Form bedürfe in der Proſa aber ruhe er aus
von den Erregungen des Tages Daß ſich der dichteriſche

bei Priſtina ſteht

1danken die Storms ganze Dichtung durchleuchteten der

Sofia bis zur Südgrenze Die Serben haben dagegen vier
Diviſionen bei Niſch und Pirot ſowie ſüdlich von der Grenze
aufgeſtellt während eine Reſervediviſion weiter rückwärts

Heimat und ihrer Natur und der Liebe
Die Heimat hat den Dichter und Menſchen Storm zugleich

geboren Jn ihr wurzelt jede Faſer der wundervollen Dich
tungen Jn der Landſchaft wo ich geboren wurde ſo
heißt s in dem Entwurfe zu der Tiſchrede die der greiſe Dich
ter an ſeinem 70 Geburtstage gehalten hat liegt freilich
nur für den der die Wünſchelrute zu handhaben weiß die
Poeſie auf Heiden und Mooren an der Meeresküſte und auf
den feierlich ſchweigenden hinter den Deichen
Mählich lernte der junge Dichter die Wünſchelrute hand
haben Die Natur ſelbſt war darin wieder ſeine Lehr
meiſterin Die Urtöne die im Waldesgrunde ſchliefen
von denen Reinhard im Jmmenſee ſpricht weckte er
und brachte ſie zum Tönen Die zarte Neigung des jungen
Studenten zur kindlichen Berta von Buchau und ſpäter die
traute Liebe des Mannes zu Frau Konſtance ließen ferner
jene köſtliche Liebeslyrik entſtehen die neben Zartheit und
Weichheit eine ſolch ſtarke beſtrickende Sinnlichkeit atmet

Aber ſchwerlich würde Storm ſich zu jenem gereiften ge
läuterten Manne und Dichter durchgerungen haben der er

Lebens mit rauher Hand aus der Bahn geworfen Jn Klaus
Groths Behauptung das Holſtenheimweh dat Lengen
nennt es der Dithmarſche habe Storm zum Dichter ge
macht liegt eine tiefe Wahrheit Als das harte Brot der
Verbannung das Los des freien Frieſen ward weil er ſich
gegen die Dänenknechtſchaft auflehnte da fand er der Träu
mer der bislang ſein weiches Stimmungs und Liebeslied
geſungen hatte jetzt mit einem Male die mutigtrotzigen
Töne des politiſchen Kampfliedes Und welch ſehnſuchts
ſchwere Heimwehlieder entringen ſich der Bruſt des Ver
bannten Welch zu Herzen gehende Klage um den Verluſt
der Heimat die ihm alles iſt weiß er in ſeine Dichtungen
in ſeine Novellen zu legen Später erlitt der hartgeprüfte
Mann dann noch einmal einen ſchweren Schickſalsſchlag
Frau Konſtance ſtarb Zuſammen mit dem Heimweh in der
Fremde hat dieſes ſchwerſte Ereignis ſeines Lebens Storm
zum Dichter im reichen reifen Sinne geſchmiedet zu dem
Dichter deſſen Kunſt ein ſolch gewaltiges Werk wie den
Schimmelreiter ſchuf

Sein richterlicher und poetiſcher Beruf ſind zeit ſeines
Lebens meiſtens wie er ſelbſt bekennt in gutem Einver
nehmen geweſen Ja ich habe ſo beteuert er ſogar
oft als Erfriſchung empfunden aus der Welt der Phantaſie
in die praktiſche des reinen Verſtandes einzukehren und um
gekehrt

neKeim ſo herrlich entfaltete daß iſt den beiden Sonnen zu

rückt vor Die fünfte Diviſion griff eine verſchanzte Poſition

Der wundeſte Punkt der bul

gariſchen Armeeſtellungiſt der im Süden wo3 Diviſionen um Serres und Drama gegenüber 8 griechiſchen
Diviſionen ſtehen die allerdings nur je 10 000 Mann ſtark
ſein ſollen und ſich bei Orphani ſowie in der Linie ſüdlich von
Serres bis Wodena konzentriert haben Zwei weitere
Diviſionen werden erwartet Sollten die Bulgaren hier
geworfen werden ſo liegt die Gefahr einer Aufrollung aller
ihrer Streitkräfte nahe Ein Eingreifen Rumäniens gegen
den rechten bulgariſchen Flügel würde ſelbſtverſtändlich die
Lage völlig verändern

Jm ganzen rechnet man daß die Bulgaren in 15 5 neu
gebildete Diviſionen etwa 400 000 Kombattanten zählen
während die Serben in 11 Diviſionen über 250 000 Mann
die Griechen in 10 Diviſionen über 120 000 Mann verfügen

Die vom Zaren ſo kategoriſch verlangte
Petersburger Konferenz iſt natürlich nun geſcheitert

Der Petersburger Korreſpondent der Kölniſchen Ztg
erfährt aus zuverläſſiger Quelle daß die ruſſiſche
Diplomatie jede Hoffnung auf einen Erfolg mit
ihrem Schiedsrichteramte aufgegeben hat da die von
den Balkanverbündeten eingereichten Denkſchriften den
Standpunkt der ſtreitenden Parteien nicht genähert hat
Der ſerbiſche Geſandte Popowitſch veröffentlicht im Molwa
Belgrader Telegramme über die erſten Angriffe der 100 000
Bulgaren auf der ganzen Linie der ohne Kriegserklärung
erfolgte und als Kriegsbeginn zu betrachten ſei Der
Befehl König Ferdinands die Feindſeligkeiten einzuſtellen
ſei bedeutungslos Danews angekündigte Peters
burger Reiſe ſei ein Manöver das ſich ſelbſt kennzeichne
Jn amtlichen Kreiſen mißt man der Kundgebung eine
ſymptomatiſche Bedeutung bei

Wenn aus Petersburg im Zuſammenhang damit
gedrahtet wird daß

Sſaſonow zum Zaren reiſt
ſo kann man nur ſagen auch der Zar und Sſaſonow werden
durch keine neuerliche Depeſche oder dergl mehr die Ruhe auf
dem Balkan retten

Die ruſſiſche Diplomatie wird das darf man ſchon
glauben allerdings in Sofia und Belgrad mit Hochdruck
auf die ſofortige Einſtellung des Blutvergießens hinarbeiten
Sie betrachtet beide Teile als ſchuldig an dem Vor
gefallenen und glaubt in zwei bis drei Tagen werde der
Kokowzew eine Ausſprache mit den hieſigen diplomatiſche
Vertretern der Balkanſtaaten dieſe ſandten umfangreiche
Depeſchen an ihre Regierungen Sſaſonow begibt ſich dieſer
Tage zum Zaren in die Finniſchen Schären um ihm Vortrag
über die Balkanlage zu halten

Selbſtverſtändlich haben auch der italieniſche Außen
miniſter

die San Giuliano und unſer Staatsſekretär v Jagow
in Kiel die Balkanfrage beſprochen Dem Meſſaggero wird
aus Kiel telegraphiert Marquis di San Giuliano bat

Wie Theodor Storm arbeitete
Die Garteneinſamkeit iſt die Mutter meiner meiſten

Produktionen bekennt Theodor Storm in einem Briefe
an ſeinen alten Freund Ludwig Pietſch Jn der Gartenein
ſamkeit liebt er zu ſitzen und zu ſinnen Der durch das Leben
hartgeprüfte Mann träumt ſich hier zurück in die glücklichen
Tage der Kindheit Sein Dichterhimmel belebt ſich und
alle die Sterne ſteigen dort auf die er einſt geſchaut Jn
ſolchen Augenblicken fließt der Strom ſeiner Dichtkunſt

Meine Gedichte habe ich nicht gemacht ſie waren da hat
der Dichter einmal ſeinem Sohne Ernſt gegenüber geäußert
Aber das iſt eum grano salis zu verſtehen Denn an ſeinen
Novellen hat er ernſtlich arbeiten müſſen beſonders in der
Heiligenſtädter Zeit Später hat er darin eine immer
größere Meiſterſchaft allerdings errungen und die Sprache
iſt ihm leichter gefloſſen Aber als er ſchon in Hademarſchen
wohnte alſo in der letzten Etappe ſeines Lebensweges
hat er noch geſtanden Jede meiner Novellen verlangt an
Arbeit von mir die Vormittage von vier bis fünf oder fünf

ſpäter war hätte nicht das Schickſal ihn in der Mitte ſeines als während
bis ſechs Monaten und zwar von 71 bis 158 Uhr Under ſeines Beſuches in Berlin im Frühling 1884
ihm eine Aeußerung von Georg Ebers zu Ohren kam daß er
zur Erholung von einer größeren Arbeit eine Novelle ge
ſchrieben hätte da erhob er in einer öffentlichen Anſprache
Einſpruch gegen eine ſolche Leichtfertigkeit Jm Zuſammen
hange damit fügte er dem Titel ſeiner neueſten Rovelle
Zur Chronik von Grieshuus die Jahreszahlen 1883 84

hinzu denn ihm der ſeine ganze Kraft daran ſetzte um ein
abgerundetes in ſich vollendetes Kunſtwerk zu ſchaffen war
das Novellenſchreiben keine Erholung

Der Dichter liebte es jemandem der künſtlexriſches Ver
ſtändnis beſaß eine eben niedergeſchriebene Szene vorzuleſen
Er verlangte dann nnerbittliche Kritik und konnte ſie auch
vertragen Frau Konſtance war ſolange ſie lebte gewiſſer
maßen ſein dichteriſches Gewiſſen Wenn Storm an ſeinem
einfachen mit Wachstuch überzogenen Schreibtiſche ſaß und
Konſtance mit dem Schlüſſelkorbe über dem Arme an ihm
vorüherging faßte er wohl ihre Hand und ſagte mit dem
Koſenamen aus der Jugendzeit Setze d einen Augenblick
zu mir Dange Jhre ſchönen Augen ſahen ihn dann mit
einem Strahl gütiger Liebe an ſtill ſetzte ſie ſich an ſeine
Seite und er las Reizend Theodor ſagte ſie dann erhob
c und ging ihren Pflichten nach Der Dichter aber durch
hren Beifall erquickt und von der Güte des Geſchriebenen

überzeugt arbeitete froh weiter Als Kurioſum mag noch
angeführt werden daß der Dichter behauptete wenn er
egen eine graue Mauer ſehe ſo belebe das ſeine Phantaſie

ann könne er beſſer arbeiten
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nach ſeinem Eintreffen in dem deutſchen Kriegshafen Herrn
von Jagow um eine Unkerredung die auf der italieniſchen
Hofjacht Trinacria in Gegenwart des Botſchafters Bollati
ſtattfand Die Unterredung galt den Balkanereigniſſen
deren Ernſt und Gefahr raſche durchgreifende Ent
ſchlüſſe erheiſchen die im Augenblick minder wichtigen
Fragen der albaniſchen Südgrenze und der ägäiſchen Jnſeln
wurden zurückgeſtellt

Marquis di San Giuliano wird ſich von Kiel nach Rei
chenhall begeben um mit dem Grafen Berchtold zuſammen

zutreffen Dr BDas talieuiſhe Königspagr in Kiel

An den Kaiſer Wilhelm Kanalbauten wurden das
deutſche und das italieniſche Königspaar am Donnerstag früh
empfangen vom Staatsſekretär des Reichsmarineamts Groß
admiral v Tirpitz Kanglamtspräſident Dr Kautz Regie
rungsbaurat Luetjohann Vorſtand des Kaiſerlichen Kanal
bauamt 5 Regierungsbaumeiſter Rogge ſowie den den
Schleuſenbau leitenden Regierungsbaumeiftern Prengel Dr
Jng Schinckel Hufnagel und Groth Dieſe Herren geleiteten
ſie zunächſt auf die Mittelmauer der Neuen Oſtſee
Schleuſe um hier einen Geſamtüberblick über die gewal
tigen Anlagen zu gewinnen die dem Auge zum letzten Male
in ihrer geſamten Ausdehnung und Tiefe ſichtbar ſind Der
Kaiſer erläuterte an der Hand aufgehängter Pläne ſeinen
hohen Gäſten die Einzelheiten des Schleuſenwerks Es wurde
ſodann auf einem der von den Firmen Flender in Benrath
und Gutehoffnungshütte erbauten Schiebetore gegangen wo
bei Erläuterungen über die Bauart und die Abmeſſungen
der Tore gegeben wurden Von den Toren ging man auf die
Mittelmauer zurück und nunmehr wurde aus einer über den
Deich gelegten Heberleitung Waſſer in die neuen
Schleuſen eingelaſſen die mit ihrer Länge von 330
Meter ihrer Breite von 45 Meter und ihrer Tiefe von
14 Meter die größten der Welt ſind dieſe Schleuſen
werden innerhalb 3 Wochen völlig mit Waſſer angefüllt ſein
Es ſteht zu erwarten daß die Waſſerrinnen ſowohl im Außen
wie im Jnnenhafen bis zum Herbſt dieſes Jahres ſo weit
aufgeräumt iſt daß alsdann kleinere Fahrzeuge die Schleuſen
befahren können Die geſamten Schleuſenanlagen werden
laut B am 1 April n J dem Betrieb übergeben
werden können Jm Anſchluß an die Schleuſenbeſichtigung
wurde mit dem Kanaldampfer Aegir eine Fahrt auf dem
Kaiſer WilhelmKanal bis zur Levensauer Hochbrücke unter
nommen Es wurden hierbei die im Gange befindlichen
Trocken und Naß Baggerarbeiten die Prinz Heinrich Brücke
ſowie die Herſtellung der Stützmauern an der alten Levens
auer Hochbrücke in Augenſchein genommen Um 118 Uhr
war die Beſichtigung zu Ende und die Fürſtlichkeiten ver
ließen nachdem ſie ſich unter Worten der Anerkennung von
den Beamten der Kanalverwaltung verabſchiedet hatten in
2 Salonpinaſſen den Kanal Nach der Beſichtigung des
Kanals begaben ſich die Kaiſerin und die Königin auf der
Hertha nach Kiel zurück Die Kaiſerin geleitete die Königin

an Bord der Trinacria und kehrte ſelbſt um 3412 Uhr auf
die Hohenzollern zurück Dann folgte

die Beſichtigung des Linienſchiffes Kaiſer
Der Kaiſer und der König begleitet vom Reichskanzler

Dr v Bethmann Hollweg Und dem Großadmiral 3 Tirpitz
hegaßen ſh u Werchihererſteten ſtattfand und wohnte auch
einem Exerzieren am Torpedounterwaſſerbreitſeitrohr bei
Die beiden Monarchen begaben ſich ſodann in die Offiziers

meſſe und zuletzt zeigte der Kaiſer dem König die für ihn
den Kaiſer beſtimmten Räume des Schiffes Unter Salut

verließen die Monarchen um 341 Uhr das Linienſchiff Der
Kaiſer geleitete den König an Bord der Trinacria und
fuhr zur Hohenzollern zurück Um 1 Uhr begann darauf
das Frühſtück an Bord der Hohenzollern Der Kaiſer in

Marineuniform und die Kaiſerin in einer tiefweinroten
empfingen die italieniſchen Majeſtäten am Fallreep

Der König trug Huſarenuniform und die Königin eine fleiſch
farbene Seidenrobe Nach herzlicher Begrüßung ſchritten
der Kaiſer und der König die Front der Wache ab Die
Matroſen hatten vorher drei Hurras auf den König von
Italien ausgebracht Die Muſik ſpielte beim Eintreffen der
italieniſchen Herrſchaften die italieniſchen Königsfanfaren
und den Königsmarſch Kapitän Karpf überreichte der
Königin einen Blumenſtrauß und ſtellte ſodann dem König
Tufe S ſiztere der Hohenzollern vor Alsdann begann die

Den Geſprächsgegenſtand bildete dabei u g eine

Rekordleiſtung des Seydlitz
Der Seydlitz iſt am Sonntag im hieſigen Hafen eingelaufener hat auf ſeiner Probefahrt zwiſchen Danzig und Kiet
vorragendes geleiſtet Bei einer Fahrt an der ſogenannten

Danziger Meile haben ſeine Turbinen die höchſte Leiſtungs
fähigkeit erreicht die je ein Kriegsſchiff erreicht hat ein
Maximum von rund 100 000 Pferdekräften Das Schiff hatte
in der letzten Woche nicht weniger als dreimal Kohle ein
genommen Hierdurch und durch die forcierte Fahrt kam es
völlig verſchmutzt in dem Hafen zu Kiel an Schnell wurde
gereinigk was man in der Geſchwindigkeit reinigen konnte
Hieß es doch der Kaiſer komme am nächſten Tag an Bord
Der Kommandant Kapitän z S von Eoidy wollte ſeiner
braven Mannſchaft nach ſo vielen arbeitsreichen Tagen ein
paar Ruheſtunden gönnen und die Türme vorläufig nicht
reinigen laſſen er wußte der Kaiſer werde es der Beſatzung
verſtändnisvoll nachſehen Was aber taten die Matroſen
Ohne Befehl erhoben ſie ſich in der Nacht und gingen wie die
Heinzelmännchen an die Arbeit und als der Kommandant
am frühen Morgen das Deck betrat hingen ſeine wackeren
Jungen an den gewaltigen Türmen und taten gerade den
letzten Pinſelſtrich Als der Kaiſer an Bord kam und von der
Rekordleiſtung des Panzerkreuzers hörte geriet er in ſtau
nende Bewunderung darüber daß nach all dem das Schiff
ſo blitſauber dalag wie beim Antritt der erſten Fahrt Er
beſichtigte den Syedlitz zwei Stunden lang und richtete
an die Mannſchaft die auf Deck Aufſtellung genommen hatte
eine anerkennende Anſprache Herzliche Worte des Dankes
zollte er beſonders den Heizern

Jm übrigen erfolgen zurzeit in Kiel zahlreiche
deutſche und italieniſche Auszeichnungen

Der König von Jtalien hat z B ſein BVildnis mit eigen
h in ren en verliehen demarſchall n lenburg dem HofmarſchallGrafen PlatenHa dem Kommandanten des ar

lichen Hauptquartiers Generaloberſt v Vleſſen dem Chef des

Militärkabinetts Frhrn v Lyncker dem Chef des Marine
kabinetts Admiral v Müller das Großtren des Ganeiheg
und LazarusOrdens dem Chef des Zivilkabinetts Wirkl
Geh Rat v Valentini das Großkreuz der königl Krone dem
Geſandten v Treutler und weitere zahlreiche Ordensauszeich
nungen Der Kaiſer hat ſeinerſeits ebenfalls eine große
Reihe von Auszeichnungen verliehen u a die Brillanten
zum Großkreuz des Roten Adletordens dem Generaladjutanten
Bruſati den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe dem Oberſt
leutnant und Flügeladjutanten Squilace den Kronenorden
erſter Klaſſe dem Generaladjutanten Seneralitg Piacen
tini den Kronenorden zweiter Klaſſe dem Militärattachs
in Berlin Oberſt Calderari di Pallazzolo das Großkreuz des
Roten Adlerordens dem Botſchafter Vollati den Roten Adler
orden 1 Klaſſe dem Miniſter des kal Hauſes MattioliPas
qualini Nobile und dem Palaſtpräfekten Oberſtzeremonien
meiſter Marquis Vorea Olmo den Roten Adlerorden
2 Klaſſe dem Zeremonienmeiſter Grafen Tozzeni dem Zere
monienmeiſter Herzog Monalti di Fragnito dem Kammer
herrn der Königin Grafen Campello dem Leibarzt Dr
Quirico den Kronenorden 2 Klaſſe m St dem Kabinetts
chef im Miniſterium des Auswärtigen Legationsrat Garbaſſo

Der Kaiſer hat u a noch folgende Ordensauszeichnungen
verliehen Den Roten Adlerorden 2 Klaſſe dem Kapitän
z S Caſanuova Kommandant der Trinacria den Roten
Adlerorden 2 Klaſſe dem Kapitän z S Vittuory KRomman
dant der Amalfi den Kronenorden 2 Klaſſe dem Fre
gattenkapitän Gais den Kronenorden 2 Klaſſe dem Kor
vettenkapitän und Flügeladjutanten Moreno

c t un hDeutſches Reich
Bundesrat Reichskanzler und Erbanfallſtener

Ueber das Verhältnis des Bundesrats zur Erbanfallſteuer
macht die Tägl Rundſch auf Grund zuverläſſiger Jnformationen
folgende intereſſante Mitteikungen

Jm Bundesrat war nicht nur eine Mehrheit für die Erb
anfallſteuer vorhanden ſondern der Bundesrat war einſtimmig
dafür Sogar der bayeriſche Miniſterpräſident
hatte wie wir ſeinerzeit melden konnten erklärt daß er zwar per
ſönlich ein entſchiedener Gegner der Erbanfallſteuer ſei daß
Bayern aber wenn eine erhebliche Mehrheit im Bundesrat ſich
für die Erbanfallſteuer erkläre ebenfalls dafür ſein werde und
zwar mit Rückſicht darauf daß Bayern im Jahre 1909 derſelben
Steuer ſeine Zuſtimmung erteilt habe Daß der Bundesrat die
Erbanfallſteuer wollte war dem Reichskanzler genau bekannt
Er hat aber die Erbanfallſteuer nicht vorgeſchlagen und er hat
dies im Bundesrat damit begründet daß er mit Rückſicht
auf die Konſervativen und das Zentrum deren
Unterſtützung er zur Bewilligung der Heeresvorlage unumgänglich
brauche die Erbanfallſteuer nicht vorſchlagen könne Dafür hat
ſich der Reichskanzler allerdings mit ſeiner Perſönlichkeit einge
ſetzt und eine Mehrheit des Bundesrates hat ihm beigepflichtet
das heißt Dieſe Mehrheit hat ſich nicht etwa gegen die Erbanfall
ſtener erklärt ſondern ſie hat es nur gebilligt daß unter den ob
waltenden Umſtänden der Reichskanzler die Erbanfallſteuer nicht
vorſchlagen könne Damit fiel die Erbanfallſteuer ſtatt ihrer
ſchlug der Reichskanzler die Reichsvermögensſteuer vor
Gegen dieſe erklärten ſich aber die füd deutſchen Staaten
Sachſen die Hanſeſtädte und noch einige kleine Bundesſtaaten
Mit Rückſicht auf die Größe dieſer Minderheit ließ es der Reichs
kanzler zu einer Abſtimmung über die Reichsvermögensſteuer nicht
kommen Er gab es auf dieſe Steuer zum Hauptſtück der Deckungs
frage zu machen Aber er drang darauf und ſetzte dafür die ſieb

h e n der Bundesrat dann einigtewenigſtens als Ergänzungsſteuer hineinkam Die
Verſtändigung über dieſe Regierungsvorlage war allerdings ein
Noterzeugnis an dem keiner der Beteiligten ſeine Freude hatte

Der Dank der Auslandsdeutſchen
Von Valparaiſo aus iſt an den deutſchen Reichskafolgende Drahtung abgeſandt worden 4 Weotaneto
Zu der großen volitiſchen Tat der Wehrmacht

verſtärkung welche uns Auslandsdeutſchen mit Stols und
Freude erfüllt beglückwünſchen wir unſeren Reichskanzler und den
patriotiſchen Reichstag Namens ſänmtlicher deutſcher Vereine
die Deutſche Zeitung

Darauf iſt aus Berlin folgende Antwort eingetroffen
Den deutſchen Vereinen Valparaiſos freundlichen Dank für die

dem Reichstage und mir gezollte Anerkennung Die Auslands
deutſchen dürfen dem Geiſte vertrauen derin unſerem
Volke lebt Reichskanzler v Bethmann Hollweg

Die Bildung des neuen Reichskriegsſchatzes

Der Bundesrat wird noch vor der Sommerpauſe die
jenigen Beſtimmungen erlaſſen die zur Bildung des neuen
Reichskriegsſchatzes in Höhe von 246 Millionen Mark er
forderlich ſind Zur Schaffung der Goldreſerve von 120 Mill
werden neue Reichskaſſenſcheine aüsgegeben Aus dieſem
Grunde iſt zunächſt ein Bundesratsbeſchluß erforderlich um
die Stückelung der neuen Scheine in Fünf und Zehnmark
ſcheine feſtzuſetzen Nach Herſtellung der Scheine deren Koſten
ſich auf 1254 Millionen Mark beläuft wird die Goldreſerve
aus den Beſtänden der Reichsbank im Austauſch gegen Reichs
kaſſenſcheine gebildet Wie offiziös betont wird erleichtert
der gegenwärtig ſehr günſtige Goldbeſtand der Reichsbank
dieſe Transaktion weſentlich Für die neuen Scheine die
dann durch die Reichsbank in Umlauf gebracht werden gelten
die Beſtimmungen des Geſetzes von 1874 in bezug auf dieAnnahme zu Zahlungen bei allen Kaſſen des Ka es Und
der Bundesſtaaten ferner die Einlöſung bei der in
kaſſe und die Erfatzleiſtung beſchädigter oder unbrauchbar geſehr er r r im t bee r die Kaſſenſcheine nicht da ſie keinZahlungsmittel ſaß 9 R s cheyt aes

Weitere Bundesratsverordnungen ſind an de ür die
Ausprägung von Silbermünzen die zur Schaffung der Silber
reſerve in Höhe von 120 Millionen Mark dienen ſollen Der
Bundesrat wird feſtſetzen aus welchen Münzgattungen ſich
die Silberreſerve zuſammenſetzen ſoll Die Prägungen werden
außerhalb der im Münzgeſetz beſtimmten Grenze von 20 Mk
r den r der Bevölkerung durchgeführt Die Schaffung
er Silberreferve wird ſich auf eine Reihe von Jahren ver

teilen da die dafür notwendigen Aufwendungen in Höhe
von 54 Millionen Mark aus dem Prägegewinn der Silber
münzen in den nächſten Jahren gedeckt werden pr Du
den Ergänzungsetat für das laufende Jahr ſind bereits 724
Millionen dazu zur Verfügung geſtellt Nach dem Stand der
Silberprägungen in den letzten Jahren kann man mit einem

72 n Prägegewinn von etwa 10 Millionen rechnen
ürde auch für die nächſten Jahre der Prägegewinn dieſe

Höhe erreichen dann könnte die Silberreſerve nach 5 Jahren
angeſammelt ſein Da der Kopfbetrag ſich gegenwärtig

nur auf rund 17 Mk beläuft ſtehen im Rahmen des Münz
geleges noch ausreichende Prägemengen zur Verfügung aus
eren Erträgen die Silberreſerve zu decken iſt

Der Bundesrat wird ferner Beſtimmungen über die Ver
waltung des außerordentlichen Silber u Goldſchatzes er
laſſen Die Verwaltung wird vom Reichsſchaßzamt unter Auf
ſicht der Reichsſchuldenkommiſſion erfolgen Der neue Reichs
kriegsſchatz wird nicht im Juliusturm unke bracht ſondern
in den Treſors der Reichsbank weil der uliusturm zur
Aufnahme der beiden Reſerven keinen gee neten Raum
bietet und die Aufbewahrung in der Rei nk die Ver
waltung verbilligt

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion

wird für ihre Haltung gegenüber den Wehr und DeckungsWeſagen dem Parteitage ſicherl ur Verantwortung
gezogen werden Den Auftakt hierzu n bereits die Ar
tikel der Roſa Luxemburg in der Leipziger ung
gegeben Dieſes Blatt nimmt nun auch ſelber Stellung zu
der Haltung der Fraktion a in viel zahmerer Weiſe
als die blutige Roſa Es führt u a ausDaß vie ſogiaidemottatiſche Reichstagsfraktion die offen

ſichtlich gemeingefährlichen Vorſchläge wie Beibehaltung der
Zuckerſteuer die Stempelgeſetze die Auffüllung des T
ſchatzes ablehnen würde verſtand ſich von ſelbſt Darüber
gab es keinen Streit Wohl aber hatte die Haltung die die
Fraktion den beiden anderen Geſetzen gegenüber einzunehmen

be innerhalb der Fraktion zu ſehr ausgedehnten und
ſcharfen Debatten Anlaß gegeben Sie wurden ſchließlich in
dem Sinne erledigt daß die Mehrheit der Fraktion verbot
für dieſe Geſetze zu ſtimmen Der alte Grundſatz der die
Stellung der Sozialdemokratie dem Rüſtungsweſen gegenüber
präziſiert dieſem Syſtem keinen Mann und keinen Groſchen
kann nur dann ſeine Geltung verlieren wenn durch unſere
Abſtimmung die Jntereſſen der beſitzloſen Schichten gefährdet
d h an Stelle direkter die Beſtenden belaſtender Steuern
indirekte Steuern treten würden Drohte in dem vor
liegenden Falle dieſe Eventualität Beim Beſitzſteuergeſetz
gewiß Anders aber ſtehen die Dinge beim Wehrbeitrag
Hier war unbedingte Ablehnung geboten Es ſtand feſt daß
ſämtliche bürgerliche Parteien mit Ausnahme der Polen
den Wehrbeitrag annehmen würden Eine Zuſtimmung
durch uns ließ ſich alſo nicht mehr verteidigen durch das
Argument daß unſere Stimmen ſchlechtere Steuern ab
wehrten Hier gab es nichts abzuwehren Durch die Zu
ſtimmung zum Wehrbeitrag hat die Fraktion ohne den ge
ringſten Zwang Mittel für Rüſtungszwecke bewilligt was
wir für einen ſchweren Fehler halten

Reue direkte Steuern in Württemberg
ind durch die Deckungsvorlage des Reiches notwendig geWeden In der Mittwoch Nachmittagſitzung der Zweiten

Kammer ſchnitt der fortſchrittliche Abg Lieſching die Frage
der Durchführung der ſoeben beſchloſſenen Reichsſteuer und
ihre Wirkung in Württemberg an Er ſchlug vor den durch
die Ueberweiſung des Verſicherungsſtempels an das Reich
ſowie den bei der Erbſchaftsſteuer zu erwartenden Ausfall
durch eine direkte Vermögensſteuer die bisher in Württem
berg nicht beſteht zu decken und forderte die Regierung auf
einen derartigen Entwurf umgehend vorzulegen Der
Finanzminiſter berechnet den Ausfall der Steuern in
Württemberg auf 1,5 Millionen Mark und kündigte einen
Geſetzentwurf über eine Ausdehnung des Zuſchlags r Reichs
erbſchaftsſteuer ſowie über die Einführung der Vermögens
ſteuer an

Auszeichnungen aus Anlaß der derHeeresvorlage Zahlreiche Offiziere und Beamte des Kriegs
miniſteriums wurden aus Anlaß der Verabſchiedung der
Heeresvorlage ausgezeichnet Der Kriegsminiſter erhielt nach
dem Lok Anz ein wertvolles den Kaiſer darſtellendes Oel
gemälde während dem General der Infanterie v Wachs
eine prachtvolle Vaſe mit dem Porträt des Monarchen ver
liehen wurde

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Vermählung des früheren Königs Manuel von Portugal

mit der Prinzeſſin Auguſte Viktoria von Hohenzollern wird in
Sigmaringen am 3 und 4 September ſtattfinden

Ein neues Reichsgeſetz zur Entlaſtung des Reichsgerichts
Jn ſeiner letzten Sitzung hat der Bundesrat dem Entwurf eines
Geſetzes betr die Beſchäftigung von Hilfsrichtern beim Rage
gericht zugeſtimmt Jm Geſetz betr die Zuſtändigkeit des Reichs
gerichts vom 22 Mai 1910 wurde der Reichskanzler ermächtigt für
die Zeit bis längſtens zum 31 Dezember 1913 Hilfsrichter aus der
Zahl der Mitglieder der Oberlandesgerichte und Landgerichte ſo
wie der Amtsrichter zum Zwecke der Erledigung der Geſchäfte der
Zivilſenate einzuberufen Auf Grund dieſer r Beſtim
mung wurden 11 Hilfsrichter beim Reichsgericht einberufen Mas
nahm damals an daß die Zeit bis Ende 1913 ausreichen würde
um die beim Reichsgericht eingetretene Stockung zu beſeitigen
Dieſe Hoffnung hat ſich aber nicht erfüllt Die Reichsregierung
wird daher durch den Geſetzentwurf beantragen die Ermächtigung
zur h von Hilfsrichtern bis zum 1 Juli nächſten Jahre
zu verlängern

Die Erhebung von Verzugszinſen für Zölle und Steuern ſoll
fortan nicht mehr erfolgen Visher waren in den einzelnen
Bundesſtaaten ſehr verſchiedene Normen für die Erhebung von

eingeführt in einem Teil der Bundesſtaaten wurden
Verzugszinſen überhaupt nicht erhoben in anderen wurden ſie er
hoben und an die Reichskaſſe abgeführt wieder in anderen geſchah
die Erhebung zugunſten des w Jetzt hat der Bundes
rat die Entſcheidung getroffen daß Wachen von beſtimmten
Fällen für die beſondere Vorſchriften bereits beſtehen Verzugs
r für Zölle und Steuern überhaupt nicht erhoben werden

ürfen

Ausland
Zugunſten der Frauen

Paris 3 Juli
Der Generalrat des Seinedepartements hat einen Be

rege r e e r wird daß denr ür die Gemeindewa s aktive unrecht zuerteilt werden ſoll vaſſive Wayt

Verſchwörung gegen Juanſchikai

Die NordChinaDaily News veröffentlichen aus Wutſchang ſenſationelle Einzelheiten n
gegen Juanſchikai die das Ziel verfolgte die lokale Regie
rung zu ſtürzen den Vizepräſidenten Lihuangjung zu ver
jagen und Tſchijulin ein hervorragendes Mitglied der Kuo
mingtangPartei an deſſen Stelle zu ſetzen Das Komplottwurde be rechtzeitig entdeckt und 55 der Verſchwöter wur

den hingerichtet
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Halle und Umgebung
Halle 4 Juli

Stadtverordneten Sitzung

Halle 3 Juli
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr LembſerJuſtizrat z Föhring Kaufmann Probſt und Eiſen

bahnoberſekretär Borchert
Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Stv Höſchele

das auf die Vorgänge der letzten Sitzung zurückgreift und
zwar auf den Punkt Fluchtlinienänderung in der ichard
Wagnerſtraße und darlegt daß dort die ſchärfſte Kurve ent
ſtehen wird die es neuen Straßenbahnwagen unmöglich
macht dort zu paſſieren Sein Vertagungsantrag der d
Bedenken hervorhob ſei zu Unrecht in der letzten Sitzung a
gelehnt worden eine Beſichtigung danach habe ihn Herrn
Höſchele von netem davon überzeugt daß ſeine Einwen
dungen zutreffend geweſen Dieſes Geſchehnis und ſein vor
gerücktes Alter hätten in ihm den Entſchluß reifen laffenfein Stadtverordneten mandat niederzu
legen

Der Herr Vorſteher bedauert es daß das Kollegium
Herrn Höſchele verliert

Weiter liegt ein Dankſchreiben der Handwerkskammer
vor die ſich für den Beitrag zum Deutſchen Handwerks und
de bokanrmertag bedankt und zugleich zur Teilnahme ein
ädt

Ferner iſt noch ein Schreiben des ſozialdemokra
tiſchen Vereins eingegangen ihm eine ſtädtiſche Wieſe
als Spielplatz zu überlaſſen und dazu eine ſtädtiſche Beihilfe
zu leiſten Der Herr Vorſteher ſetzt dieſen Antrag an den
Schluß der Tagesordnung

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Satzung für

die ſtädtiſche Allgemeine Krankenkaſſe

Herr Stv Borges als Referent gibt Erläuterungen
über die Feſtſetzung des Statuts Es fußt auf einen Ent
wurf den die Krankenkaſſen ſelbſt formuliert haben Unter
dem Vorſitz des Herrn Magiſtratsaſſeſſors Deicke haben vier
zehn Kaſſen vertreten mit je 3 Mitgliedern eine Beſprechung
gehabt und da ſind die Satzungen feſtgelegt worden Magi
ſtrat und Rechts und Verfaſſungsausſchuß haben im weſent
lichen nur redaktionelle Aenderungen vorgenommen Die
Kaſſen haben einen Fonds von 34 Millionen es ſchweben
allerdings noch eine Reihe Prozeſſe die den Fonds erheblich
reduzieren können immerhin iſt mit einem Beſtand von
einer halben Million ſicher zu rechnen Einzelne
Kaſſen haben größere Riſiken wie z B die Malerkaſſe aber
die werden ausgeglichen durch andere Kaſſen z V die Kauf
männiſche Ortskrankenkaſſe Die Mehrleiſtungen die in den
Satzungen vorgeſehen ſind werden erfüllt werden können
Sollten die Sätze nicht ausreichen dann könnten die Mehr
leiſtungen auf das Mindeſtmaß herabgeſetzt werden Reichen
auch dann Vermögen und Beiträge nicht aus ſo iſt eine Er
höhung der Beiträge von 426 auf 6 Proz vorzunehmen
Hilft auch das nicht ſo kann durch einmütigen Beſchluß noch
mals der Beitrag erhöht werden danach hat die Stadt
gemeinde einzutreten die in dieſem aber auch die Ver
waltung der Kaſſe übernimmt Ein ſolcher Fall erſcheint für
Halle ausgeſchloſſen Der Referent ſtellt noch feſt daß der
Rechts und Verfaſſungsausſchuß ſich habe von dem Grundſatz
leiten laſſen an dem was die Jntereſſenten ausgearbeitet
haben möglichſt wenig zu ändern

Der Referent nimmt dann die einzelnen Paragraphen
es ſind 101 Stück vor und hebt jeweils die Abweichun

gen heraus Es iſt natürlich ausgeſchloſſen im Rahmen eines
Zeitungsreferates darauf einzugehen Bemerkt ſei daß die
Verſammlung die Vergütung an den Vorſitzenden die auf
1500 Mk bemeſſen war auf 1000 Mk feſtſetzte Der Magi
ſtrat hatte 1200 Mk beantragt Herr Stv Döhler nur
600 Mk Man ſtellte ſich auf den Standpunkt daß das Amt
in erſter Linie ein Ehrenamt ſei und nicht hoch bezahlt wer
den dürfe auch wenn es viel Arbeit mache Bei Sitzungen
ſoll nach einem Antrag des Herrn Stv Kühme an die Vor
ſtandsmitglieder die Stunde mit 50 Pfg vergütet werden
Der Entwurf hatte ein Pauſchal von 1,50 Mk vorgeſehen
über drei Stunden hinaus 75 Pfg pro Stunde Eiſenbahn
fahrt wird 3 Klaſſe Schiffahrt 2 Klaſſe gewährt

Jn dieſem Moment 6,22 Uhr wurde im Saal das
Sauſen der Propeller eines

Zeppelinluftſchiffes

hörbar Die Mitglieder der Verſammlung eilten an die
Fenſter und er das Schauſpiel des impoſanten Luft
chiffes der Sachſen die den Markl in der Richtung der
lrichſtraße überquerte Erſt nachdem der Zeppelin am

Horizont nicht mehr ſichtbar war wurden die Beratungen
wieder aufgenommen

Vorrätige Gelder hat der Rechnungsführer an die Spar
kaſſe abzuführen Die Kaſſen hatten in ihrem Entwurf noch die
Landſchaftliche Bank aufgeführt die ja auch Mündelſicherheit
beſitzt Die Verſammlung ſtrich jedoch dieſe r
nachdem der Referent Herr Stv Borges dargelegt hatte
daß die Einfügung der Landſchaftlichen Bank von den Kaſſen
gewünſcht werde weil ſie Scheckverkehr haben möchten

Unſere Sparkaſſe beſitze Scheckverkehr noch nicht aber die Ein
führung ſtehe unmittelbar bevor

Das ganze Statut wird darauf angenommen ebenſo die
Wahlordnung Der Referent Herr Stv Borges hebt
hervor daß Magiſtrat und Ausſchuß auf Einführung des

Syſtems der verbundenen Wahlvorſchläge

Gewicht legen Die Krankenkaſſenvorſtände haben zwar
dagegen erklärt weil die Wahl durch das Syſtem zu kompli
ziert werde das ſei aber nicht zutreffend und vor allem
gäbe das Syſtem den kleinen Gruppen die Möglichkeit ſich
durch Zuſammenſchluß gegen die ſtärkeren Gruppen immerhineinigen Einfluß zu Lerſhafſen r

Herr Stv Oſterburg bekämpft varr Antrag Herr
Stv Probſt ſtimmt ihm Die betreffenden kleinen

uppen ſollen ſich vorher einigen und eine eigene Liſte ein
ungen

Das Syſtem der verbundenen Wahlen wird jedoch an
genommen

Herr Magiſtratsaſſeſſor Deicke
macht nach der Abſtimmung folgende

Feſtſtellung
Es iſt dem Magiſtrat nachgeſagt worden er habe in ge

ſetzlicher Unkenntnis dem Miniſter einen Vorſchlag unter

breitet der nicht genehmigt werden konnte nämlich der An
trag die beſtehende Allgemeine Ortskrankenkaſſe als Allge
meine Ortskrankenkaſſe zu genehmigen Der Vorwurf der
im Krankenkaſſenblatt erhoben iſt hat keine Berechtigung
Zwei Kaſſen kamen in Halle für die Ausgeſtaltung der neuen
Allgemeinen Ortskrankenkaſſen in Frage die Allgemeine

J Ortskrankenkaſſe und die Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe
Die letztere genügte in ihrer Organiſation den geſetzlichen
Beſtimmungen nicht ſie ſchied alſo aus das hat ſie auch nach
her ſelbſt eingeſehen Die Allgemeine Ortskrankenkaſſe hatte
aber in formaler Beziehung die nötigen Qualitäten Auch
der Beſtimmung daß ein großer Teil der Verſicherungspflich
tigen der auszubauenden Krankenkaſſe angeſchloſſen fein muß
ſchien genügt denn der Herr Miniſter hatte in einem ganz
analogen Fall wo eine gleiche Verhältnisziffer vorlag die
Wahl jener Kaſſe zur Allgemeinen Ortskrankenkaſſe beſtätigt
Jn unferem Fall hat der Herr Miniſter aber die Beſtätigung
verſagt weil die beſtehende Allgemeine Ortskrankenkaſſe nicht
jener Forderung einen großen Teil der Verſicherungspflich
tigen zu ihren Mitgliedern zu zählen entſpreche Die Kritik
die an dem Magiſtrat in dieſer Frage geübt iſt iſt alſo
durchaus unberechtigt der Magiſtrat hat überhaupt ſtets in
allen Dingen die die Krankenkaſſe angingen unparteiiſch
gehandelt

Danach behandelt man noch einige Petitionen
2 Die Beſchwerde des Jnvaliden Rothe Unfallſache

wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Ref
Herr Stv Kühm3 Die Petition der Frau Lindemann Friſt 65
um Erlaß von Straßenausbaukoſten in Höhe von 118 Mk
geht als Material an den Magiſtrat Ein Antrag des Herrn
Stv Emmer die Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu übergeben wird abgelehnt

kolonie für Kinder einrichten und bittet um eine Anter
ſtützung Die Verſammlung bewilligt 200 Mk nachdem Herr
Stadtrat Frenzel dargelegt hat daß der Magiſtrat eine
Kontrolle darüber beſitzt ob die Milchkolonie gemeinnützigen
Zwecken dient Die Schulverwaltung wähle bedürftige Kin
der aus die jener Wohltat teilhaftig werden

Außerhalb der Tagesordnung ſteht der Antrag des ſozial
demokratiſchen Vereins ihm für die Kinder ſeiner Vereins
mitglieder und anderer Eltern eine Wieſe für die Ferien
zum Spielen zu überlaſſen

Herr Vorſteher Lembſer referiert darüber
Herr Stv Kühme bittet den Antrag abzulehnen Es

handle ſich um eine Parteiſache Mit den Milchkolonien der
Schrebergartenvereine laſſe ſich keine Parallele ziehen

Herr Stv Em mer befürwortet den Antrag
Herr Stadtrat Köcher macht darauf aufmerkſam daß

die in Ausſicht genommene Wieſe früheres Ackerland auf
der Peißnitz in dieſem Jahr nicht zu Spielzwecken frei

ren werden kann damit die Grasnarbe erſt noch kräftiger
werde

Herr Stv Gieſe ſchlägt vor für die Jugend überhaupt
nicht bloß für die des ſozialdemokratiſchen Vereins für die
Ferien den nördlichen Teil der Ziegelwieſe freizugeben

Herr Stadtbaurat Lammers entgegnet die Ziegel
wieſe ſei noch ſehr naß und noch nicht abgeerntet

Der Antrag Gieſe den nördlichen Teil der Ziegelwieſe
den Schulkindern während der Ferien als Spielplatz frei
zugeben wird angenommen

Schluß der Sitzung gegen 248 Uhr
Eine gute Hardſchrift

Jn einer Verfügung des preußiſchen Kultusminiſteriums wurde
gewünſcht man ſolle in der Schule darauf ſehen daß die Kinder
ihre eigene Handſchrift behalten Dieſe Verordnung iſt wohl zeit
gemäß denn das Ziel des Schreibunterrichts iſt keineswegs dieErreichung tadelloſer Schriftformen ſondern die Aneignung einer
wirklichen Handſchrift die ſo geläufig iſt daß ſie dem einzelnen
im praktiſchen Leben keine unnötige Zeit koſtet Wenn auch bei
der Verbreitung des Schnell und Maſchinenſchreibens das ge
wöhnliche Schreiben nicht mehr die frühere Bedeutung hat ſo iſt
doch der Wert einer gefälligen Handſchrift für viele Berufe keines
wegs zu unterſchätzen

Der größte Teil der aus der Volksſchule zu entlaſſenen Jugend
S a üher 90 v H der geſamten deutſchen Kinder braucht von
der Schulbildung zunächſt wohl nichts nötiger als Schreiben und
Rechnen und eine ſaubere Hand iſt bei dem Eintritt in die
Lehre die beſte Empfehlung Wer mit 14 Jahren nicht fähig iſt
einen annehmbaren Brief zu ſchreiben verſpricht auch im Berufs
leben in der Regel nicht viel Eine ſaubere lesbare Schrift hat
ſchon manchem ſtrebſamen Menſchen aus beſcheidenen Verhältniſſen
die Türe geöffnet zu einer glänzenden Laufbahn Wohl gehört
zum Schreiben wie zur Rechtſchreibung und zum guten Stil eine
gewiſſe Anlage aber die große Mehrzahl der Menſchen iſt fähig
bei dem nötigen Fleiß in der Schule ſich wenigſtens eine leſerliche
Schrift anzueignen Dazu gehört aber von ſeiten der Schule vor
allem die Ausdauer im Bekämpfen ſchlechter Schriftformen Es iſt
durchaus verfehlt ſchon von Kindern der erſten Schuljahre eine
eigene Handſchrift zu verlangen oder von dem Lehrer zu fordern
er möge ſchon in dieſer Zeit üble Angewohnheiten überſehen Die
meiſten Schüler werden am raſcheſten das Ziel erreichen wenn ſie
bis zum 10 oder 12 Jahre im allgemeinen die Schrift ihres
Lehrers zum Vorbild nehmen Die eigene Handſchrift entwickelt
ſich erſt in den ſpäteren Schuljahren

Vorher iſt es durchaus verkehrt im Elternhauſe Kinder zu
unterſtützen wenn ſie ſich hier über die Forderungen des Lehrers
beklagen Der Klaſſenlehrer hat mehr Uebung mehr Ueberblick
er ſieht die Fehler einer noch nicht entwickelten Handſchrift eher
als ſie von der lieben Mutter erkannt werden

Zum Thema Wagenmangel
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten in Berlin hat

unſere Handelskammer gemäß den Beſchlüſſen der Verkehrskom
miſſion e Eingabe gerichtet

Unſere Fachkommiſſion für Verkehrsweſen hat ſich in ihrer
letzten Sitzung mit der Frage des Wagenmangels beſchäftigt und
wir beehren uns Eurer Exzellenz folgenden Antrag zu unter
breiten bei deſſen Durchführung der Wagenumlauf beſchleunigt
und dadurch der Wagenmangel gemindert werden könnte

Es iſt bisher in unſerem Kammerbezirk üblich daß die Eiſen
bahnverwaltungen von den Entladern die Güterwagen nach der
Nummer zurückfordern Aus den See der Jnduſtrie wird nun
darauf aufmerkſam gemacht daß es für ſie leichter iſt die Wagen
nach der Tonnenzahl als nach der Wagennummer
zurückzugeben und daß dadurch vielfach eine frühere Rück
gabe ermöglicht werden könnte ſo daß der Wagenumlauf dadurch
beſchleunigt würde Wie wir hören werden bereits jetzt im Eiſen
bahndirektionsbezirk Frankfurt a M die Wagen der Größe nach
von den Entladern zurückgefordert ſo daß alſo dieſe Regelung be
triehstechniſch durchführbar iſt Wir richten

Der Schreberverein am Riebeckſtift will eine Milch

wo

Exzellenz die Bitte veranlaſſen zu wollen daß die Rückforderung
der Wagen allgemein nach der Tonnenzahl und nicht nach der
Wagennummer geſchieht

Dieſer Antrag wurde den Eiſenbahndirektionen in Halle
Magdeburg und Erfurt mitgeteilt und ſie wurden gebeten ihn zu
beſürworten

Jahresbericht der Handelskammer Die Handelskammer zu
Halle gibt ſoeben ihren Jahresbericht für 1912 heraus Der Be
richt umfaßt einen Ueberblick über die allgemeine Lage und einen
Ausblick auf das Jahr 1913 Weiter gibt er dann einen ausführ
lichen Ueberblick über die einzelnen Handelsbranchen Mit Rück
ſicht darauf daß er gewiſſermaßen eine Geſchichte des Handels der
Stadt Halle und Umgebung im Jahre 1912 repräſentiert iſt ein

es Studium des Berichts jedem Jntereſſenten ſehr an
zurate 7

Provinzidl Nachrichten
Ein Muſeum im Vöſkerſchlacht Denkmal

Leipzig 3 Juli Jm oberen Teile des Völkerſchlacht Denk
mals oberhalb der großen Kuppelwölbung ſind mehrere Räume
entſtanden in denen ein Muſeum der Völkerſchlacht eingerichtet
werden ſoll Hier an dieſer ganz beſonders geeigneten und
würdigen Stätte ſollen Erinnerungen aller Art an die große Zeit
der Freiheitskriege geſammelt und für ſpätere Geſchlechter auf
bewahrt werden Für dieſe Sammlung ſind dem Deutſchen
Patriotenbunde bereits eine ganze Anzahl wertvoller Stiftungen
gemacht worden Jm Beſitze von Leipziger und auswärtigen
Familien werden ſich jedenfalls noch eine Menge von Erinne
rungen an die große Zeit vor 100 Jahren befinden Es wäre im
Intereſſe der Oeffentlichkeit wohl wünſchenswert daß ſolche Gegen
ſtände an geeigneter Stätte geſammelt und der Allgemeinheit zu
gänglich gemacht würden

Der Deutſche Patriotenbund richtet an alle die noch im Be
ſitze ſolcher Gegenſtände ſind hiermit die herzliche Bitte ihm dieſe
für ſeine Sammlung freundlichſt zu überweiſen Für eine würdige
Unterbringung iſt geſorgt Gefl Mitteilungen bittet der Bund
an feine Geſchäftsſtelle in Leipzig Blücherſtr 11 zu richten
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Schwerer Automobilunfall im Erzgebirge
Chemnitz 3 Juli Jn der Rähe von Eibenſtock Erzgebirge

rannte geſtern abend das Automobil des Fabrikanten Hagert beim
Ausweichen eines ihm entgegenkommenden Milchwagens gegen
einen Baum Die ſechs Jnſaſfen wurden herausgeſchleudert das
Ehepaar Hagert ſowie das Ehepaar Rentamtmann Loos waren
ſoſort tot Der Chauffeur und die Schwägerin des Herrn Loos
wurden ſchwer verletzt

n Weißenfels 3 Juli Perſonaklnachrichten Vom
1 Oktober ab iſt Amtsrichter A Heſſe aus Langenfebold an das
hieſige Amtsgericht verſetzt h Beier ausfungiert ſeit 1 Juli als zweiter Polizeikommiſſar hieſiger
Stadt

h Könnern 3 Juli Auszeichnung Dieſer Tage er
hielt Herr Gaſtwirt Klauke Café National aus Anlaß ſeiner
25iährigen Mitgliedſchaft das Erinnerungszeichen nebſt Urkunde
für Verdienſte um das Feuerlöſchweſen durch Herrn Landrat von

Kroſigk im Beiſein des Magiſtrats überreicht
Aſchersleben 3 Juli Ankauf des Zwingers Jnnichtöffentlicher Stadtverordneten Sitzung wurde der Ankauf des

efeuumrankten ſogen Zwingers um den Preis von 26 000 Mark
beſchloſſen Das merkwürdige Bauwerk aus dem Jahre 1507 mit
ſeinem von Saftgrün ſtrotzendem Efeumantel iſt durch dieſe Maß
nahme vor dem ſicheren Abbruch gerettet

Wittenberg 3 Juli Durch eine Coupétür verun
g lüſckt Auf dem Bahnhofe verunglückte geſtern abend der Poſt
beamte Schubert von hier dadurch daß ihm von der zuſchlagenden
Tür eines Eiſenbahnpoſtwagens die rechte Hand mit der er ſich
feſtgehalten hatte ſo ſchwer gequetſcht wurde daß ſeine Aufnahme
in das ſtädtiſche Krankenhaus erfolgen mußte

Naumburg 3 Juli Neuer Stadtkreis Die Stadt
verordneten und der Magiſtrat beſchloſſen einſtimmig beim
Miniſterium das Ausſcheiden der Stadt aus dem Kreiſe Raum
burg zu beantragen und vom 1 April 1914 ab einen eigenen
Stadtkreis Naumburg zu bilden

Großörner 3 Juli Anſtellung eines RektorsDie Gemeindebehörden beſchloſſen an der hieſigen Volksſchule an
Stelle des in den Ruheſtand tretenden Hauptlehrers Bollmacher
einen Rektor anzuſtellen

Halberſtadt 3 Juli Attentat auf Radfahrer
Heute früh wurde auf dem Wege von der Weſterhäuſer Chauſſee
nach dem Flugvlatz ein Drahtſeil Attentat entdeckt Ein hieſiger
Bäckermeiſter der auf ſeinem Rade dort fuhr um Weißbrot nachdem Forſthauſe zu liefern kam über den zwifch en zwei Tele

graphenſtangen ausgeſpannten Draht zu Fall
während die Brotbeutel durch den Draht glatt abgeſchnitten und
in weitem Bogen fortgeſchleudert wurden Der Draht war aus
der Umzäunung eines Ackers entwendet wurden Schon vorher
waren einige Arbeiter mit ihren Rädern auf gleiche Weiſe zu Fall
a en hatten aber das Hindernis ſonderbarerweiſe nicht be
eitigt

Leinefelde 3 Juli Ballonlandung belgiſcher
Offiziere Zwei belgiſche Offiziere die im Luftballon von
Antwervpen aufgeſtiegen waren mußten in der Gegend von Leine
felde eine NRotlandung vornehmen Den Ballon haben ſie ab
niontiert und nach Belgien verfrachtet ſie ſelbſt fuhren nach Kaſſel
Die dortige Polizeibehörde vernahm die Offiziere über ihre Fahrt
Da ſich nichts Spionageverdächtiges ergab ſtellte die Polizei
weitere Schritte ein

Deſſau 3 Juli Ertrunken Geſtern beſtieg der 21jähr
Sohn des Malermeiſters Kugel mit einem Kollegen auf der Mulde
ein Segelboot Jnfolge des ſtirmiſchen Wetters kippte das
Boot um Beide jungen Leute ſtürzten ins Waſſer Während ſich
der eine retten konnte ertrank Robert Kugel Seine Leiche konnte
noch nicht geborgen werden

Sondershauſen 3 Juli Tödlich ab geſtürzt iſt geſtern
mittag der Malermeiſter und Branddirektor Georg ulz aus
der Langen Straße Um eine Manſarde im Anbau des Hotels
Zur Tanne außen zu ſtreichen hatte er aus dem Zimmer eine

Leiter durch das Fenſter hinausgelegt und ſich auf eine Sproſſe
geſtellt Plötzlich verlor er das Gleichgewicht Er griff im letzten
Augenblick noch nach dem Fenſterkreuz doch dieſes b aus und
jäh ſtürzte der Unglückliche aus ungefähr 15 Meter Höhe auf das
Straßenvflaſter Von Paſſanten wurde der Schwerverletzte deſſen

zerſchmettert war in das des Buchbindermeiſters Laue geſchafft wo ihn der Tod erlöſte
Mühlhauſen i Thür 3 Juli Zur Warnunglh Jm

h See großen e W Teacſenähriger Junge aus ngottern unre undarauf Waſſer getrunken hatte
Heringen 3 Juli Rathaus Umbau Am Sonntag

wurde eine eilige Stadtverordnetenſitzung abgehalten in der in
Gegenwart eines Königl Landesrates aus Halle mals der
Rathaus Um und Anbau beſprochen wurde Man beſchloß die
Arbeiten an die beiden hieſigen Meiſter zu gleichen Teilen zu ver
gehen Der Koſtenaufwand beträgt über 12 000 Mark

Zeitz 3 Juli 25jäbhriges Amtsjubiläum des
Oberbürgermeiſters Arnold Am Sonnabendkönnen wir das 25jährige Amtsjubiläum des Oberbürgermeiſters

aber an Eure Arnold feſtlich
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Dresden 3 Juli Der Präſident des ſächſiſchen
Oberverwaltungsgerichts Freiherr v Berne
wi iritt am 1 Oktober in den Ruheſtand Er ſteht bereits im
74 Lebensjahre und bekleidet ſein jetziges Amt ſeit der Errichtung
des Oberverwaltungsgerichts im Jahre 1901 Vorher war er
Miniſterialdirektor im ſächſiſchen Miniſterium des Jnnern

Uslar 3 Juli Großfeuer Jn der vorletzten We
und geſtern früh ſind in Vollenſen im hieſigen Kreiſe die Höfe
der Beſitzer Küchemann Thiele und Warnecke ein Raub der Flam
men geworden Die ſämtlichen Gebäude ſind bis auf den Grund
heruntergebrannt Die Feuerwehren konnten ſich nur darauf be
chränken die Rachbargrundſtücke zu ſchützen die wiederholt ſchoner fingen aber m gerettet werden konnten Wie das Feuer

entſtanden iſt iſt völlig ungeklärt Man vermutet böswillige
Brandſtiftung Durch das Rieſenfeuer ſind gcht Familien obdach
los geworden und ſind nun darauf angewieſen die Mildtätigkeit
der Nachbarn in Anſpruch zu nehmen

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Straußberg 3 Juli
I Rennen 1 Goltz Müller 2 Vera Koch 3 Salier

Streit Toto Sieg 34 PI 16 34 22 10 Ferner Kompaß
Saltarello Minorka Major Rheintochter Judith Eſpe

II Rennen 1 Wagerlos Baſtian 2 Atlanta Kauliſch
3 Ortrud Naſh Toto Sieg 32 Pl 16 23 10 Ferner Reichs
ritter Feſtiva Hotzenblotz

III Ren nen 1 Miſter Girdle Beſitzer 2 Polonaiſe Dr
Rieſe 3 Jeſſonda Egan Krieger Toto Sieg 27 Pl 15
19 10 Ferner Barons Virthay Beautiful Eve Tegleaze

IV Rennen 1 The Sinner Sandow 2 Knud Naſh
3 Coney Jsſand Lyons Toto Sieg 17 Pl 10 10 10 10
Ferner Llanludno Dorinda Sir Lionel Skipper

V Rennen 1 Ranubgeſell Gr Saurma 2 Tanzſtunde
Hr Herfeld 3 Moſel Hr Purgold Toto Sieg 19 Pl 14 17

16 10 Ferner Polygrates Hecker Jaſpis Orthographie
VI Rennen 1 Black Swan Hellebrand 2 Quodlibet

Kaſper 3 Abdul Bleuler Toto Sieg 68 Pl 24 27 22 10
Ferner Silver Rays Counterſafha Fagott Madge Winſtohne
Seilfahrt Erfinderin Bora Perſiſtenz Barbarina Teufelsmädel

Rennen zu Dortmund 3 Juli
J Rennen 1 Donnerwetter Raſtenberger 2 Chutbeh

Scheffer 3 Conſequenz Schläfke Toto Sieg 70 Pl 18 17
14 10 Ferner Mindenkem Spion Ruby Ac Kie Schotch Nugget
Lehnsherr

II Rennen 1 Silver Sea Lt Demnig 2 Marotte
3 Piece Or Hr Uttech Toto Sieg 12 10 Drei liefen nur

III Rennen 1 Hebron Burns 2 Lavalliere Raſten
berger 3 Livadia Heidt Toto Sieg 20 Pl 14 17 39 10
Ferner Joung Turk Arthus Potoskaff Ardingthon Trotz Alibi
Merry Mat Mansfield Accolade

IV Rennen 1 Kreuzer Blades 2 Macte Raſten
berger 3 Lady Collie Toto Sieg 16 Pl 12 18 15 10
Ferner Ordnung Friſch Lehnsherr Madragora

V Rennen 1 Claudio Lt Knel 2 Kings Eye
3 Fantaſio Lt Demnig Toto Sieg 26 10 Drei liefen nur

VI Rennen 1 Jor Weißhaupt 2 Colombine Kühl
3 Beau Manoir Hoffmann Toto Sieg 20 Pl 12 11 21 10
Ferner Falandry Kingsway Ophel Sand Bay

Bäder und Kurorte,
Allen denen welche ſich für ihren Ferienaufenthalt das idylliſch

gelegene Blankenburg im Harz ausgewählt haben können
wir die erfreuliche Mitteilung machen daß dort auf dem herrlich
am Walde belegenen Vogelherde unweit des Herzogl Schloſſes
dank der Gnade des Herzog Regenten Johann Albrecht ein 2700
Quadratmeter großer mit prächtigen alten Bäumen umgebener
Platz zur Anlage eines Licht Luft und Sonnenbades durch den
Verein Geſundheitspflege e hat benutzt werden dürfen
Jeder der die außerordentlich günſtige Einwirkung der Licht
Luft und Sonnenbäder gerade auf alle diejenigen kennt welche
ihr Beruf und Geſchäft an Bureau Kontor Schul und Sitzungs
zimmer Fabrikräume uſw feſſelt wird es mit größter Freude be
grüßen daß die Perle des Harzes Blankenburg zu allen bisherigen
Vorzügen nun auch ein Licht Luft und Sonnenbad beſitzt Dieſes
Bad in Herren und Damenabteilung getrennt iſt mit Auskleide
zellen Schutzhalle für ungünſtiges Wetter verſehen hat reines
Quellwaſſer das auch zu Brauſen und Abwaſchungen benutzt wer
den kann Turngeräte uſw kurz alle Einrichtungen welche billiger
weiſe gewünſcht werden können Der Platz iſt mit dichtem
weichem W bedeckt Die Ausſicht auf die gegenüberliegenden
Harzberge Roßtrappe und Herxentanzplatz wird jeden Natur
freund ebenſo entzücken wie die reine ozonreiche Waldluft die
ſtaub und bazillenfrei den Beſucher umgibt

Nordſeebad Büſum Man ſchreibt uns Das Wattenboßel
feſt war ein großer Feſttag für Büſum Trotz des ſchlechten
Wetters hatte ſich eine große Menſchenmenge eingefunden Die
26 in den Watten auf Meeresboden kämpfenden Vereine boten
ein buntes lebendiges Bild Den meiſten der Badegäſte war der
Boßelſport Werfen mit einer 500 Gramm ſchweren Kugel et

was ganz Neues Der Sieger Hanfſen aus Ulvesbüll Eider
ſtedt ſtellte einen neuen Rekord mit 242 Meter in drei Würfen auf
Der Büſumer Verein unterlag leider im Herausforderungskampf
dem Kieler Klub

x

Vermiſchtes
Eheſcheidungen im bayeriſchen Königshauſe

Zu der von uns ſchon erwähnten Angelegenheit des Herzogs
Ludwig in Bayern wird der T mitgeteilt

Herzog Ludwig in Banyern der älteſte Wittelsbacher der
am 21 Juni dieſes Jahres 82 Jahre alt wurde iſt der einzige
noch lebende Bruder der Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich Schon vor einem Menſchenalter 1859 entſagte er ſeinem
Exſtgehurtsrechte zugunſten ſeines jüngeren Bruders des Herzogs
Karl Theodor um ſich morganatiſch mit einer bürgerlichen Schau
ſrielerin Henriette Mendel aus Darmſtadt zu verheiraten die
dann zur Freifrau v Walſerſee erhoben wurde und mit der der
Herzog bis zu ihrem Tode im Jahre 18091 in glücklichſter Ehe lebte
Eine einzige Tochter ſtammt aus dieſer Ehe die geſchiedene Gräfin
Lariſch geborene Freiin v Wallerſee jetzige Gattin des
Kammerſängers Brucks die an den Ereigniſſen die zum Tode

y Verbrecher am Werke ſei
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einige Jahre bis ſich ein leidliches Verhältnis zwiſchen Ver
wandten und ihr herausſtellte Der Bann wurde gebrochen als
der greiſe Regent eines Tages zum Beſuch bei dem Herzog und
Frau v Bartolf erſchien und einen Blumenſtrauß aus ihrer Hand
entgegennahm Sie verſtand es in ihrem Heim einen Kreis inter
eſſanter Menſchen zu verſammeln Künſtler e Man
muſizierte bei ihr und ſie ſchuf dem Herzog eine Häuslichkeit die
ſeinen Wünſchen entſprach und ſeinen Lebensabend verſchönte
Das alles hat nun ein jähes Ende gefundenDer Herzog hat ſich von Frau v Bartolf getrennt und die
Entſcheidung gegen ſie vor Gericht beantragt for misconduet
ſagen die Engländer in ſolchem Falle Am 11 Juli wird die
Scheidungsklage in München zur Verhandlung gelangen Zu
gleicher Zeit als Frau v Bartolf nach einem ehelichen Zuſammen
ſein von zwanzig Jahren das Palais des Herzogs Ludwig in
Bogenhauſen einer Vorſtadt Münchens verließ wurde in ſeiner
unmittelbaren Umgebung ein Perſonenwechſel vorgenommen und
es beſtand ein Zuſammenhang zwiſchen beiden Tatſachen Jn
München iſt Herzog Ludwig trotzdem er ſtets ſehr zurückgezogen
lebte und nur für die edle Reitkunſt und die Jagd Intereſſe hatte
ſehr beliebt und das Mitleid mit dem Mißgeſchick das ihn in ſo
vorgerücktem Lebensalter trifft iſt allgemein

Eine Panik in der Bremer Marienſchule
Bremen 3 Juli Heute morgen kurz nach Beginn des Unter

richts entſtand eine furchtbare Panik in der Marienſchule wo
kürzlich der Oberlehrer Schmidt im Wahnſinn das furchtbare Blut
bad anrichtete Das heftige Zuſchlagen einer Tür im Zeichenſaal
verurſachte einen lauten ſchußähnlichen Knall Das war das
Signal zu einer großen Erregung unter den Schulkindern Zu
erſt ſtürzten die Kinder vom dritten Stockwerk ſchreiend die Treppe
herunter dann ſtürmten auch die übrigen aus ihren Klaſſen Die
Lehrer hatten völlig die Gewaltüber die Kinder
verloren Viele kamen zu Fall und erlitten Verletzungen die
glücklicherweiſe nur leichter Natur ſind Aus den benachbarten
Häuſern eilten ſcharenweiſe die Bewohner herbei die Männer zum
Teil mit Stöcken bewaffnet in der Annahme daß abermals ein

Die Polizeibureaus wurden alarmiert
und in wenigen Minuten waren eine große Anzahl Schutzleute
und mehrere Sanitätswachen zur Stelle Erſt nach Stunden hatte
ſich die Erregung ſoweit gelegt daß der Unterricht wieder aufge
nommen werden konnte Es fehlen aber noch ſehr viele Schüler
die von ihren Eltern im Hauſe zurückbehalten werden

Ein ſehr ſchöner Jubiläumsbrief
eines Schülers wird der Tägl Rundſchau von einem
Oberlehrer aus Potsdam zur Verfügung geſtellt Das
Schreiben lautet folgendermaßen

Lieber Freund Jch muß dir mitteilen wie wir gefeiert
haben als der Kaiſer 25 Jahre Langregierte Es war ſehr
ſchön Wir feierten ſehr ſchön Es dauerte zwei Stunden
Auf dem Tiſch hatten ſie dem Kaiſer hingetragen in einer
Büßte Was er aber nicht ſelber war bloß ſein Bild aus
weißer Kreide Mit einer Scherpe um und Palm dran Es
war ſehr ſchön alle Farben Die großten ſungen erſt Dann
predigte der eine Herr Lehrer was aus der Bibel vor was
über dem Kaiſer ging Es war ſehr ſchön Dann ſungen
alle aus den anderen Klaſſen was vor Das war ſehr ſchön
Der eine hatte einen Säbel mit und machte ihn immer runter
Der alte Kaiſer hing auch an der Wand Dann ging der
andere Lehrer auf dem Tiſch und redete aus dem Kopf Das
dauerte lange Es war ſehr ſchön weil der Kaiſer mehr
Schiffe gemacht hat und Luftſchiffe wie kein ander Kaiſer aus
Deutſchland Auch die Flotte ſagte Er her und am meißten
wie der Kaiſer auf allen Leuten aufpaßt und für ſorgt Auch
die Kaiſerin bloß mehr für die Kleinen Als der Lehrer zu
Ende ging brachten wir drei Hochs auf den Kaiſer aus und
ſingen Heil dir im Siegerkranz Es war ſehr ſchön Dann
war es aus Bloß wir haben noch mal geſungen Lobe den
Herren Dann war es aus und wir gingen an die Schau
fenſtern wo der Kaiſer drin war Alle Häuſer hatten Fahnen
rausgeſtochen und Gurlanden Es war ſehr ſchön Schreibe
mir auch dein Jubiläum oder ich Beſuche dir Wakt

alterEs grüßt dein Freund

Liebe iſt Wahnſinn Auf einem Kongreß der Jrren
ärzte und Neurologen in Chicago verkündete Herr Dr H J
Morris daß er die Liebe als Krankheitsſymptom aus dem
Heiratsprogramm ausgeſchaltet wiſſen will Nach den Aus
führungen des Redners ſind Künſtler und alle Leute von
phantaſtiſcher Veranlagung die ſich einreden ſterblich
verliebt zu ſein ſamt und ſonders als Opfer einer
Geiſtesſtörung zu betrachten Der Begriff der
Geiſteskrankheit erklärte Dr Morris iſt ein ſchwer zu
umgrenzender Fall Es geht nicht an ein geſundes Mäd
chen das in einer romantiſchen Mondſcheinnacht neben einem
jungen Mann von fragwürdiger Geiſtesverfaſſung ſitzt in
dem ſie verliebt zu ſein vermeint der Geiſtesſtörung zu ver
dächtigen Und doch iſt es zweifellos eine Art geiſtiger Er
krankung die das Herz der jungen Dame höher ſchlagen und
ihre Augen aufleuchten läßt Der Jüngling wie ſeine An
gebetete ſind Opfer der gleichen Halluzination Auf die
Zwiſchenfrage was für Leute denn die Ehe miteinander ein
gehen ſollen erwiderte Dr Morris Die Liebe ſpielt bei
der Ehe überhaupt nur eine nebenſächliche Rolle Sind
zwei Leute geſund und gleichartigen Charakters haben ſie
denſelben Geſchmack und die gleichen Neigungen ſo ſollen
ſie einander heiraten ganz gleich ob ſie einander lieben
oder nicht

Die 5000 Lokomotive Die Orenſtein Koppel Artur
Koppel Aktiengeſellſchaft beging kürzlich in ihrer Lokomotiv
fabrik in Drewitz die Feier der Fertigſtellung der 5000 Loko
motive Dieſer Erfolg iſt um ſo bemerkenswerter als ſich die
Lokomotivfabrikation der Firma auf einen Zeitraum von nur
14 Jahren erſtreckt Jn dieſem Zeitraum hat ſich die Fabrik
die der jährlichen Produktionszahl nach die zweite Stelle der
deutſchen Lokomotivbauanſtalten einnimmt zu einer der be
deutendſten in Deutſchland entwickelt Unter den Gäſten die
an dem Feſtakt teilnahmen bemerkte man den Miniſter der
öffentlichen Arbeiten den Handelsminiſter den Staats
ſekretär des Reichskolonialamtes den Direktor des Aus
wärtigen Amtes den Oberpräſidenten der Provinz Branden
burg den Generalinſpekteur des Militärverkehrsweſens und
viele leitende Vertreter der Miniſterien der Großbanken der
techniſchen Hochſchule und der Jnduſtrie Jn der Feſtrede gab

das Kaiſerhoch aus Dann hielt der Handelsminiſter eine
Anſprache in der er die ausgezeichnete Organiſation des
weitverzweigten Unternehmens erwähnte und die achtung
gebietende Stellung hervorhob

Eine Million Mark für ein gebrochenes Eheverſprechen
Die 27jährige Operttenſängerin Daiſy Markham die den
jungen Marquis von Northampton wegen gebrochenen Ehe
verſprechens verklagte erhielt in London im Vergleichswege
eine Million Mark als Entſchädigung zugeſprochen Zuvor
wurde der Abſchiedsbrief des Marquis in dem von der gle
ganten Welt gefüllten Gerichtsſaal verleſen darin erklärte
er den Bruch damit daß er Miß Markham nicht den ſicheren
Beleidigungen ſogenannter Damen der Geſellſchaft ausſetzen
könne

Erforſchung einer Eiſenſteingrotte Zwei bekannte Höhlen
orſcher der Oberleutnant Mühlhofer und der Gemeinderat Ruderht aus Wiener Neuſtadt haben die berühmte Eiſenſtein

grotte bei Brunn am Steinfeld Niederöſterreich näher unter
ſucht und hierbei elf neue Hallen entdekt die übereinander liegen
Die Eiſenſteingrotte die viele Tropfſteingebilde enthält iſt diegrößte Höhle Niederöſterreichs Man braucht volle acht Stunden
um ſie völlig zu durchqueren und iſt dabei ſtellenweiſe großen
Schwierigkeiten und Gefahren ausgeſetzt

hetete Depeſchen
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Ausdehnung der Maſſenſtreiks

Pretoria 3 Juli
Der große Streik dehnt ſich immer weiter aus Die

Regierung betrachtet die Lage als ſehr ernſt und bemüht ſich
eine Konferenz mit dem Leiter der Gruben herbeizuführen

Leith 3 Juli
Der Ausſtand der Hafenarbeiter wächſt noch beſtändig

obſchon ſich bereits mehr als 7000 Arbeiter daran beteiligen
Infolgedeſſen ſind in den Kohlengruben Südſchottlands übe

10 000 Kohlenarbeiter ohne Arbeit 3
Lodz 3 Juli

Der Streik der Weber dem ſich die übrigen Arbeiter
anſchloſſen hat die Manufakturwaren G Heyer veran
laßt ihren geſamten Fabrikbetrieb zu ſchließen

Die Kieler Fefttage

Kiel 3 Juli
Der Kaiſer arbeitete nachmittags allein Nach der Früh

ſtückstafel ſind der Reichskanzler der italieniſche Auslands
miniſter Marquis di San Giuliano Staatsſekretär von
Jagow und der italieniſche Botſchafter in Berlin noch längere
Zeit in angeregtem Geſpräch zuſammengeblieben Am Abend
gegen 8 Uhr begann auf der italieniſchen Königsjacht
Trinacria die Abendtafel an der außer den königlichen

und prinzlichen Herrſchaften auch die eben genannten Herren
teilnahmen

Erſatz Z auf der Fahrt
Potsdam 3 Juli

Das ZeppelinReichsluftſchiff Erſatz Z 1 Zeppelin
Luftſchiff 19 paſſierte heute nachmittag 5,15 Uhr Potsdaw
auf der Fahrt von Frankfurt a M nach Königsberg i Pr

Verurteilte Wahlweiber

London 3 Juli
Zwei Wahlweiber wurden zu je 3 Jahren Gefängnis

verurteilt weil ſie die Tribüne auf der Rennbahn in Hurſt
Park in Brand geſetzt hatten

Ein neues Attentat auf Spaniens König
Madrid 3 Juli

Als der König heute morgen auf dem Wege vom
Miniſterrat im Automobil das Haupttor des Palaſtes
paſſierte ſtürzte ſich ein Jndividuum auf den Wagen des
Königs das jedoch ſofort verhaftet und zur Polizeiwache ge
bracht wurde Der Verhaftete heißt Paul Fernandez Er
hatte in ſeiner Taſche zahlreiche Stücke Glas Der König er

n ſeine Gemächer ohne etwas von dem Vorfall bemerkt
zu haben

Kieler Woche

Kiel 3 Juli
Die heutige Wettfahrt wurde bei nördlichem Winde

ausgeſegelt Von der 8 Meter Klaſſe erhielt Toni den
1 Preis Von der 7 Meter Klaſſe erhielt Panne den
1 Preis Veb den zweiten Grünau VI den dritten
Primula II Dad ſowie Paul hatten aufgegeben Von

der 6 Meter Klaſſe erhielt Windſpiel 18 den 1 Preis und
Ehrenpreis Jlſe den zweiten Schelm den dritten
Harald den vierten und Margarete den fünften Preis
Wawi Sirocco ſowie Mosquito waren nicht geſtartet
Orchie wurde nicht gezeitet Feinliebchen hatte auf

gegeben Von der 5 Meter Klaſſe erhielt Achmed den
1 Preis ſowie den Ermunterungspreis des Kaiſers

Vermiſchte Drahtnachrichten
Cuxhaven 3 Juli Der Dampfer Jmperator hat

um 11 Uhr Cuxhaven paſſiert und auf der Altenbrucher Reede
Anker geworfen

Dresden 3 Juli Der Kupferſchmied Winzheimerwurde von der Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen
39 Einbrüche darunter einer beim Kammerſänger Perron
wo er für 14000 Mk Schmuckſachen erbeutete zu z w ötf
Jahren Zuchthaus verurteilt

n

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

m r r
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des öſterreichiſchen Kronprinzen Rudolf führten einen verhängnis Generaldirektor Geheimrat Orenſtein einen Ueberblick über Erollen Anteil hatte und kürzlich in London ſehr taktloſe Memoiren die Entwickelung des vor 37 Jahren gegründeten Unter z n c r ſtrichweiſe Gewitter tr
veröffentlicht hat nehmens deſſen Konzern jetzt über 12 Fabriken 137 Filialen 7 Juli Meiſt bedeckt mäßig warm windig la

au ein Jahr nach dem Tode der Freifrau v Wallerſee 3500 Beamte und ca 11 500 Arbeiter verfügt Als Jubi 8 Juli Bewöltt vielfach bedeckt meiſt trocken 7überraſchte der bereits äjährige Serzog ſeine Familie indem er fäumsgabe ſtiftete Geheimrat Orenſtein für bedürftige An i Woltig teils beiter normal ſrichweiſe Gewitter e
h ich abermals vermählte Diesmal war die Erwählte ſeines gehörige der Firma ein Er olungsheim in Blanken urg a H m22 ree e e e r Jn einer längeren Anſ hob der Eiſenbahnminiſter her Be u l Vor nagte e cmädchen ſehr beſcheidener Herkunft Antonie Barth die als W Anſpr e r Eiſe ter her et den örti en el für Sonnen r a e

kleine Figurantin dem Ballett der königlichen Oper angehörte vor daß ſich die Firma beſondere Verdienſte um die Ver Han t t r r grilleton Dermiſchtes uſw
Der gütige Prinzregent Luitpold machte aus der zweiten breitung der deutſchen Jnduſtrie Erzeugniſſe auf dem Welt ten Dir n raunt Be a MGemahlin ſeines Vetters des Herzogs Ludwig Mutter war eine Markte erworben und es verſtanden vabe ſich den Verkehrs Barth Brug und Batah gen Otto en be Samthich in g

des Königs Ludwigs J von Bayern eine Frau von bedürfniſſen aller Länder anzupaſſen Während des an die Halle 17artolf Man ſah die anmutige junge Frau regelmäßig t ier ſich anſchließenden Feſteſſens brachte n der Vor Dieſe Nummer amſaht 8 Seiten B
et an der Seite ihres ſo viel älteren Gatten aber es dauerte l ſitzende des Aufſichtsrates Geheimer Oberfinanzrat Müller einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Hanckol Gewerbe u Verkehr
zum Kurszettel Berlin 3 Juli 49 Badisone StantsAnleihe 0809 unk 18 96 25bB Bayrisehe Staats Anl 97 90 b
Bayrisoheo Staats Anleihe 08 unk 1918 97 90b 49 Sohwarr

burg Sondershausen 3 Warttemb Staats Anleihe 81 83
3 Kameruner Eisenbahn Anteilo DenutsehOstatrikanisohs Sohnidversohr gar 90 36 b Cottbuser Stadt

Anleihe 1000 4 Darmetädt Stadt Anl 19090 unk 16
i Dessauer Stadt Anieihe 1806 40 Dässeldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 00 95, 0 b Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unKv 1919 4 Qaedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 O Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50b B 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unok 1917 100 60 b Pelten

Guilleaume Lahbmeyer 09 03 95 30 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 371 C0b G

Londoner Börse vom 3 Suli Es notierten Engl Konsols
72,81 Rio Tioto 71,17 Geduld 1,00 Goldelds 2,54 Steel com 54 ,06
Steel prefs 106 75 Rand Mines 6 Anagonda 74 Eastrand 2,45
Ohartered 9,90 Aurors West 0,43 Cinderella Cons 0,57 Johannes

Albus Generals 0 e2 Rand
Collieries 0 15 West Rand Consols 100 General Alining Fiu
62 A Görz Co 50 Modderfontain 11 87

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 3 Jwi

r S 72 eKauf Verx Kaut VerkAlexandershall 7806 8900 Häpsteds 1909 2000
Bergmaunssegen 3550 3565 Johannashaſ 3600 3500
Bernsdorf u IJustus Aktien 749 7609Burbach 9300 10800 Kaiseroda 6500 6650Battlar 25 100 Krägersbail 1601 103Carlsfund 4100 4300 Marfaglüok 500 6595Carlsglüok 675 725 Max 2669Fallersleben e50 700 Neusollstedt 2900 30600Felsentest 1375 1450 Neustasstart 2600100606
Gläokaut 16400 17000 ReichbskroneGüunthershall 26500 4950 Riehard 50 109Hansa Silberberg 4400 4525 Ronnenberg 919 92
Hedwig 225 375 Rothenberg 1900 1975Heiligomtthle 125 175 Saladetturth 27595 280Heliigenroda 8600 8800 Teutonia 66 57Heldburg 34 36 Walter 22 2879Heldrungen 509 600 Wilbeimine bHerta Neurungen 1605 1650 Wühelmshaſl 7100Hohentels 4600 5100 Wintershall 18400 16000
ugo e 77 7900 8100 t

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin den 2 Juli 1913

3utter Die Stimmung ist etwas freundlicher auch ist
nach feinster Butter regere Nachfrage Für Spekulationszwecke
wurden ebenfalls noch grössere Posten aus dem Markte ge
nommen und konnten sich die Preise gut behaupten In russi
scher Butter ist das Geschäft ruhig Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 113 116 Mk
Ila Qualität 110 112 Mk Schmalz Die Preise verfolgten
fortgesetzt steigende Tendenz da die Packer bei der Aussicht
nur mässiger Schweinezufuhren und zunehmenden Bedarfs in
den nächsten Monaten ständig durch Käufe ihre Vorräte in
Schmalz und Fleisch ergänzen Die Kauflust fängt auch hier
an sich zu bessern da die Händler anfangen einzusehen dass
sie sich in der Erwartung billigerer Preise täuschen und dass
ihre abwartende Haltung ihnen leicht weiteren Schaden bringen
kann Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
65 66 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 66,50 MKk Berliner
Stadtschmalz Krone 66,50 70 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 67 70 Mk Speck Fester

Neueröffnete Konkurse Chemiker Karl K Gottschalk Berlin
Schöneberg Kfm Joh Rohrbeck Berlin Mühlenbes Jos Not
helfer Döpshofen Fa C H SsSchubach Bad Harzburg Kfm
Max Kirmsse Brandenburg a H Kfm Herm Zöllner Braun
schweig fHotelbes B Schröder Greifswald Kfm Emil H A
Voigt Hamburg Kaufm Gg Steinberg Argenau Specditeur
R Mauer Luckenwalde Kaufm Siegmund Herze Mühlheim
Kfm Oskar Fischer Ohrdruf Ziegeleibesitzer Fr O Borsdorf
Riesa Oekonom Joh Wiesemd Bärnau Wilh Freitag Trier

rm der Preise für Kaltwalzfabrikate Nach Auf
lösung des Verbandes deutscher Kaltwalzwerke die wie wir
berichteten am 30 Juni d J eingetreten ist sind die Verkaufs
preise im freien Markte bereits erheblich zurückgegangen Es
werden Offerten zu 180 Mk abgegeben teilweise sogar bis
175 Mk herunter während der Konventionspreis durchschnitt
lich auf 205 Mk in der letzten Zeit gehalten worden ist

Die Hansamühle Gercke Deppen Comp in Bremen wird
mit 2 100 000 Mk Kapital in eine Aktiengesellschaft umgewandelt
Sämtliche Aktien werden von den bisherigen Beteiligten der
Firma übernommen

Wiedereinführung der Exportvergütung beim Kohlensyndi
kat Das Rhinisch Westfälische Kohlensyndikat will zur Unter
stützung des ausserordentlich daniederliegenden Exportmarktes
die Ausfuhrvergütung wieder einführen Durch die Abrech
nungsstelle für die Ausfuhrvergütung in Düsseldorf wird den Ab
nehmern mitgeteilt dass das Syndikat vom 1 Oktober d J ab
eine Bonifikation von 1,50 Mk für die Tonne für Syndikats
brennstoff gewähren wird der nachgewiesenermassen dazu ge
braucht worden ist um Eisenbahnmaterial für den Export zu
Verarbeiten

Akt Ges Bismarckshall Kallwerk in Samswegen Kreis
Wolmirstedt In der Generalversammlung wurde der Abschluss
für 1912 wonach der Gewinn von 249 513 Mk zu Abschreibungen
Verwendet wird genehmigt Bei den Wahlen zum Aufsichtsrat
wurde für den verstorbenen Justizrat Dr Markhoff Fabrik
besitzer Heinrich Grimberg Bochum neugewählt Auf die
Frage eines Aktionärs bezüglich Tilgung der ca 46 Mill Mk
betragenden Schulden der Geselischaft bemerkte der Vorsitzende
dass es zu einem definitiven Beschlusse noch nicht gekommen
sei Die finanziellen Verhältnisse der Gesellschaft seien durch
aus geordnet die in Anspruch genommenen Kredite seien auf
längere Zeit hinaus vertraglich gesichert Es bestehe nicht die
Absicht die Gewerkschaft Weidtmannsheil in die Gesellschaft
aufgehen zu lassen

Kornhausgenossenschaft Nordhausen Nach dem Geschäſts
berichte des Kornhauses Nordhausen für 1912/13 stand das letzte
Geschäftsijahr zunächst unter den Einwirkungen der ungünstigen
Ernte des Jahres 1911 und wurde besonders wesentlich beein
trächtigt durch die erschwerten Verwertungsmöglichkeiten der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse die durch die Verspätete und
zum Teil verdorbene Ernte des Jahres 1912 bedingt waren Trotz
dieser unerfrerlichen Verhältnisse hat sich das Geschäftsergebnis
recht zufriedenstellend gestaltet Nach reichlichen Abschreibun
gen verbleibt ein Reinüberschuss von 67 990 Mk Es wurden ab
geliefert in Getreide 245 686,43 Ztr im Werte von 2 412 744 67
Mark in Futtermittein 116 462,37 Ztr im Werte von 843 956 80
Mark in Hülsenfrüchten 4679,91 Ztr im Werte von 47 045,77 Mk
in Düngemitteln 127 051 52 Ztr i W von 806 890,68 Mk in
Sämereien 937,84 Ztr i W von 53347,75 Mk in Kohlen
17 809 68 Ztr i W von 11 961 25 Mk in landwirtschaftlichen
Bedarfsartikeln i W von 21 868,55 Mk insgesamt 512 627,75 Ztr

Alte Fromenade 3 gegenüber dem Stadttheater r S
m uAktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

i W von 4 197 815,56 Mk gegen 526 792,19 Ztr W von
4 022 053,59 Mk im Geschäftsjahre 1911/12 In der Zusammen
setzung des Aufsichtsrates und des Vorstandes sind Aenderungen
nicht eingetreten Der Reingewinn von 67 990,85 Mk soll wie
folgt verteilt werden dem Reservefonds 25 Proz gleich 16 997,71
Mk der Betriebsrücklage 25 Proz gleich 16 997,71 Mk zur Ver
iügung der am 10 August statftindenden Generalversammlung
auf Dispositionsfonds 50 Proz gleich 33 995,43 Mk Die Zahl der
Genossen betrug am 14 Mai 1913 500 gegen 471 im Vorjahre
Im Laufe des Geschàäftsjahres haben sich die Geschäftsguthaben
um 4480 Mk und die Haftsumme um 48 800 Mk vermehrt Die
Gesamtsumme aller Mitglieder betrug am Jahresschlusse 703 300
Mark

Tafel Salin und Solegelglasfabriken in Fürth i B
Im Geschäftsjahre 1912/13 erzielte die Gesellschaft an Waren
einen Gewinn von 606053 623 496 Mk Generalunkosten er
forderten 227 959 220 033 Mk und die Abschreibungen wurden
auf 94622 119 358 Mk festgesetzt Infolge der Ermässigung
der Abschreibungen und des höheren Gewinnvortrages Von
93 288 82 876 Mk wurde es der Gesellschaft ermöglicht gegen
über dem Vorjahre einen von 376 998 Mk auf 386 777 Mk ge
stiegenen Ueberschuss auszuweisen aus dem wieder 10 Proz
Dividende ausgeschüttet und 102 135 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen werden sollen Die Reduktion der Abschreibungen
ist aber nicht etwa auf eine Aenderung in der Bilanzierungs
methode zurückzuführen sondern darauf dass in das Jahr 1911 12
die Maschinen und Fabrikeinrichtung Fürth Mitterteich Weiden
noch mit einer Bewertung von 25 001 Mk und die elektrische
Anlage Mitterteich mit 7540 Mark hinübergenommen worden
waren während diese Posten zu Anfang des Geschäftsjahres
1912/13 nur mit 3 Mk bezw 1 Mk zu Buche standen

Waren und Prodaalkkte
Getrwrei de

Berliner Produktenbörse 3 Juli Am PFrühmarkt
notioren Weizen inländ 199,00 202,00 ab Bahn u frei Mähle
Roggen inländ loko 163 164 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgiescher pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 79 185 mittel 162 172 gering
russisch und Donau mittel gering ab Babad
und frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen
155 50 160 runder 1568 160 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 152 157 gute 158 00 165 00
russische und Donau leichte 45 148 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 00 283 75 Roggenmehbl
O und 1 20 40 22 70 Weizenkleie 40 10 90 Roggen
kleie 65 1 I 1I6 Lupinen blau gelbeWieken Seradella 11 MMagdeburg 3 Juli Die Notterungenverstohen slch r
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer still gut 96 199 mittel goring dis H
Roggen inländ stetig gut 162 164 Goerste hies Chovalier
gerste ruhig feinste Aber Notiz hiesige Land gut

mittel gering bis ausländlsehe Futter
gersto still 142 144 Hafer inländ stetig gut 70 172wittel Mais runder ruhig gut 147 149 bunter amerik

uts Budapest 3 Juli Weizen Tendenz ruhig per
Oktober I I I8 April 11 68 Roggen Tendenz ruhig per Okt
83 87 Hafer Tendenz rubig Oktober 52 Mais Tendenz
stetig Juli 68 August 84 Raps Tendenz ruhig per August
16 20

Liverpool 3 Juli Stetig Roter Vinterweizen per ORt
73 per Dez 3 SIais stetig La Plata Sept I0 bunt
amerik OKtbr l iAntwerpen 3 Juli Deutseher La Platazug Kontraktl
Juli 6 17 August 6 12 Septbr 6 07 OKt 00 per Nov

95 Umseatz 765900 kg Tendenz ruhig
Zuneker

Magdeburg 3 Juli Abend Kurse Juli 82 August
47 Septbr 60 Oktober Dez 65 Jan, März 9,80

Mai 97 Tendenz ruhiger
Hamburg 8 Juli Räübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanpece frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Jul 35 30 321 Mv August e 471 471 47 oSeptember 52 52 52Okt Des 87 65 65Jan März 85 68 80Mal l0 00 10 00 10 00stetig rubig ruhig
Kaffee

Hamburg 3 Juli Godo average Santos
vorm nachmittags adends

per September 459 00 G 49 25 G 49 59 G
Dezember 49650 G 459 56 G 49 75 G

S März 459 60 G 49 75 G 49 75 Gp Mal 49 60 G 458 75 G 49 75 Gschleppend behauptet behauptet
Havre 8 Jull Kaflee good average Santos per Septbr

61 75 per Dez 61 75 per März 61 75 Mai 61 756 Ruhbig
Rio de Janeiro 3 Juli Kaffee Zufuhren 4000 Sack in

Rio 168000 Sack in Santo

Kartoffelmehl umd Stärke
Magdeburg 3 Jull Prima Kartoffelstärke und Mehbltar 100 Eg 26 50 27 00 Ruhig

Mewu Sérok was
Halle 4 Jabß Bericht ober Heu und Strod mitgeteillt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar doel Partien tfret
Bahn bei einzgelheon Fuhren frei Hot bier Die Partlenprelso
sind fott die Fuhrenpreiso sind in Klammern gesetat Roggen
Langstroh Handär 00 2,30 Mas ehinenstrohb für Papier
tabr I Welvenstroh 06 zu Streuzwecken I 40 70 Brelt
drusch 1,75 Wiesenhenu hlesiges oder Thöringer beste
Sorten 50 75 gute fremde Sorten 50 75 Kleeheu
erster Schnltt beste Sorten 650 75 minderwertigeSorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frel Bahn hbler I 10
in einzelnen Ballen vom r hier 60 HäcKksel gesund u
m e Partien frei Bahn hier 76 im einzelnen V Lage

OReomſfsescho Produkte
Kamburg 3 Juli Chilisalpeter loko 90 Pobdr

März 10 47 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz mat
Splürieus

Nordhausen 3 Juli Branntwein 85 Vol Prox ar 100 kg
104 105 h 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bie

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerel
Vettwrareon und Oele

Köln 89 Juli Rauddol per loko 69 50 per Okt 63 00
H d Juli Stadtschmalu 67 00 amerikan Steam

656 Ohbamboer 59 00
Wolle

Bremen 8 Juli Baumwolle Upl loko middl 62 50
Liverpool 8 Juli Baumwolle Umsatz 0 000 Ballenimport I7 000 Baller davon amoeri Tieterg 9000 Ballen

Wille alle a Sle a a Se

l

r

S

a

Liverpool 3 Joli Aegypt Baumwolle per Jall 27
Alexandria 3 Juli Baumwolle Juli18 05 Nov 17 29 Jan IT 28 e es
London 8 Jul Chili Kupfer träge 63 8 Aop 68,

Zinn Straits fan 185 3 Mon i85, Blei span fest 195,
engl 20 Zink gew Marke trägo 20 spez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

37 r g 7 2 7 Ro 8 F z 7eizen p Ju 99 98 ggen loko st 618 4Sept 975 979 Sohmalz p Juli as 0Mais Ioko 70 Gst it so l 65Moehl Spring el 385 3,655 New Vor
Chiäongo Petroleum in Cases 00 o0Weizen p Juli 100 99 do in Stard White 8,70 6,70

Se 100 100 do in Ored Balane 250 260
Mais p Juli 6 i 61 LKakffeo loko o l05Sept 62 i b62 p Juli 16 9,24Hafer p Juli 41 u 41 p Septbr 41 9,49
p Sept 42 427Tendenz Weizen wüillig Mais Morgen Feiertag

Wasserständle
bedentes aber unter Nul

c 7 7 7 7 7Z ZJ

San wuei Unstruut T Fal Wvohs
Nedra Oberpegel 2 un 90 3 T Sv Vnterpeget t L 2Weissentfels Oberpegel r 2,14 325 4

v Untarpegel 56 48 8 hTrotha 2 242 3 234 8Alsleben Oberpegel 1 253 2 2Unterpegel l 86 2 1,92 S 6Bernburg 154 sKalbe Oberpegel l 62 68 1Anterpegel 111 12 1
Iser Eger Bhe, MotkFam

Juli Faſſſ Waebs al an WoJungbunsasl 2 60 10 Mittenberg 3 S r 8Laun 233 Bosslau u 19Budwels 40 2 6 Barby a 2Prag 3 690 Sehönebeck t 6Pardubits 2 29 23 Hagdeburg 95 17Brandeis 33 Tangermde s 3Melnik 60 15 Wittenbrge e 11 Seitmeritaz 3 0,46 14 Domta 2 98 10 eAussig 68 21 Boirenbarg 96 2Dresden 87 22 Hohnstort 3 02 mTorgau c 4 ELanenburg 0,97 3Aus si g 3 Jali Pagelstand 64 m Vom Obderlaut
werden 92 m Wuehs gemeldes

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 28 Juni in lamburg Inkula 28 Jum

von Baltimore nach Hamburg Patricia 28 Juni von New Vork
nach Hamburg Pennsylvania 29 Juni in Hamburg Willehad
29 Juni in Hamburg Westindien Mexiko Constantia 28 Juni
von Tampico Schaumburg 28 Juni von St Thomas nach Ham
burg teigerwald 28 Juni von Vera Cruz Schwarzburg
29 Juni in Havana Frankenwald 29 Juni in Tampico Süd
amerika Westküste Amerikas Thessalia 27 Juni von Monte
video Valesia 28 Juni von Buenos Aires nach Hamburg
Ostasien Suevia 27 Juni von Suez nach Penang Preussen
27 Juni in Singapore Sithonia 28 Juni von Hongkong nach
Manila Fürst Bülow 28 Juni von Schanghai nach Futschau
Bermuda 28 Juni von Manila nach Vokohama, C Ferd Laeisz
28 Juni von Tsingtau nach Kobe Goldenfels 29 Juni von Moii
nach Kobe Birkenfels 30 Juni von Taku nach Hongkong
Verschiedene Fahrten Meteor 30 Juni morgens auf der Elbe
Westphalia 28 Juni in Achar

Norddeutscher Lloyd in Bremen J
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Danwferbewegungen

George Washington 29 Juni von Cherbourg Rhein 30 Jum
von Bremerhaven Main 29 Juni in Baltimore Cassel 28 Juni
in Halifax Tübingen 30 Juni Ouessant passiert Sierra Ven
tana 29 Juni Ouessant passiert Durendart 26 Juni von Lissa
bon Greifswald 29 Juni von Antwerpen Rheinland 20 Jun
in Fremantle Westfalen 30 Juni in Sydney Bülow 29 Juni
in Antwerpen Prinzess Alice 27 Juni von Neapel Prinz Eitel
Friedrich 30 Juni von Schanghai Kaiser Wilhelm II 30 Juni
von Cherbourg Prinz Friedrich Wilhelm 30 Juni in Bremer
haven Breslau 30 Juni Dover passiert Berlin 28 Juni in
Bremerhaven Norderney 28 Juni in Bremerhaven Coburg
29 Juni von Vigo Franken 28 Juni in Bremerhaven Altair
29 Juni von Teneriſffa Würzburg 29 Juni von Funchal Witte
kind 29 Juni in Rotterdam Willehad 29 funi in Hamburg
Pisa 28 Juni von Montreal Zieten 30 Juni von Southampton
Göttingen 27 Juni von Las Palmas Derfflünger 29 Juni in
Kobe Scharnhorst 30 Juni in Singapore Prinz Ludwig 29 Juni
von Gibraltar Grosser Kurfürst 30 Juni in Bremerhaven
Prinz Heinrich 27 Juni von Neapel Prinzregent Luitpold
29 Juni in Marseille Prinz Sigismund 30 Juni von Brisbane
Herzogin Sophie Charlotte 29 Juni Lizard passiert

Hamburg Amerika Liole
Bureau in Halle Georg Schnultze Bernburgerstr 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampferm
finden statt Nach New Vork 5 Juli President Lincoln Juli
Imperator 12 Juli Pennsylvania 17 Juli Kaiserin Auguste
Victoria 19 Juli Patricia 26 Juli Armenia 30 Juli Impe
rator Nach Boston Mass 10 Juli Cleveland 25 Juni In
kula Nach Philadelphia 16 Juli Prinz Adalbert Nach Balti
more 10 Juli Bosnia 25 Juli Inkula Nach New Orleans
5 Juli Arcadia Nach Savannah Ga 15 Juli Hohenfelde
Nach Montreal 4 Juli Willehad 18 Juli Pisa Nach West
indien 5 Juli Odenwaid 5 Juli Syria S Juli Patagonia
19 Juli Niederwald Nach Mexiko und Cuba 14 Juli Corco
vado 17 Juli Wasgenwald 28 Juli Grunewald Nach Ost
asien 5 Juh Sachsen 13 Juli Senegambia 15 Juli Hoerde

Nach Wladiwostok 25 Juli Polperro Arabisch Persischer
Dienst 22 Juli Almeria

Norddeuischer Lloyd in Bremen
Gureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaft Posistrasse

Neueste Damoferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie I Juli in New Vork Kalser Wil

helm der Grosse 2 Juli von Southampton Rhein l In Lizard
passiert Barcelona 30 Juni in Quebec Sierra Ventana 1 Juli
von Coruna Pommern I Juli von Genua Vorck 2 Il in
Penang Prinzess Alice 2 Juli in Sueg Kaiser Wilhelm II
1 Juli in Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 1 Jul von New
Vork Roon I Juli Lizard passiert Breslau 1 Juli in Bremer
haven Chemnitz 1 Juli von Vigo Coburg 2 In von Bou
logne Borkum 2 Juli in Oporto Würzburg 2 Juli St Vincent
passiert Gneisenau 2 Juli in Colombo Prinz Heinrich 30 Juni
in Alexandrien Herzogin Sophie Charlotte 1 Juli Dover pass
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